
Neuerscheinungen zur regionalen Vergangenheit 
 
In der Region Emsland/Grafschaft Bentheim sind den letzten beiden Jahrzehnten eine Vielzahl von 
Publikationen entstanden, die sich mit der Geschichte von Orten, Firmen, Sportvereinen, religiösen 
Verbänden, Genossenschaften, Kirchengemeinden oder anderen Institutionen, mit der Kunst, der 
Verwaltung, der Landwirtschaft usw. befassen. Leider sind diese Veröffentlichungen häufig nur in 
einem kleinen Kreis bekannt und im Buchhandel nicht oder nur in einem sehr engen Umfeld 
erhältlich. 
Wir möchten an dieser Stelle ein Forum bieten, an dem diese Neuerscheinungen vorgestellt werden 
können. Dazu zählen etwa eigenständige Veröffentlichungen zur Vergangenheit von Vereinen, 
wobei die Spannbreite vom Sportverein über gemeinnützigen Vereinen bis zu kirchlichen 
Verbänden reicht, von Institutionen, Genossenschaften, Firmen, Dörfern oder Siedlungen bis hin zu 
einzelnen Aufsätzen in Zeitschriften oder Büchern, die die Vergangenheit unserer Region betreffen. 
 
Dazu sind wir natürlich auch auf Mithilfe angewiesen. Die Neuvorstellung eines Buches sollte 
enthalten: 
Verfasser/Herausgeber, Titel und Reihentitel, Veröffentlichungsort, Verlag, Jahr des Erscheinens, 
Seitenzahl und ISBN, wenn vorhanden auch eine E-Mail-Adresse, wo das Werk bestellt werden 
kann. Es folgt dann ein detailliertes Inhaltsverzeichnis. 
Bei Aufsätzen oder Buchbeiträgen mit Bezug zur Region Emsland/Grafschaft Bentheim sollte 
Autor, Titel des Beitrags, Titel des Veröffentlichungsorgans inklusive des Reihentitels, 
Veröffentlichungsort, Verlag, Jahr und die Seiten, über die sich der Beitrag erstreckt, mitgeteilt 
werden. 
 
Diese Informationen sind zu senden an: h.lensing@emslandgeschichte.de 
Wir stellen diese Angaben nach Prüfung dann ins Netz.  
Von einigen Werken sind uns die Angaben nur teilweise bekannt, vor allem fehlt mehrfach 
das Inhaltsverzeichnis, weshalb wir um Hilfe bei der Komplettierung bitten. 
 
Damit sämtliche Veröffentlichungen der regionalen Forschung zur Verfügung stehen, bitten wir, 
neben den gesetzlich vorgeschriebenen kostenlosen Pflichtexemplaren an die Gottfried Wilhelm 
Leibniz-Bibliothek (z. Hd. Herrn Ulrich Breden, Waterloostr. 8, 30169 Hannover) als der 
Niedersächsischen Landesbibliothek und der Deutschen Nationalbibliothek (Adickesallee 1, 60322 
Frankfurt/Main) auch der Bibliothek des Emsländischen Heimatbundes (Am Neuen Markt 1, 49716 
Meppen) gegen Rechnung ein Exemplar anzubieten. Hier wird das gesamte Schrifttum der Region 
Emsland/Grafschaft Bentheim gesammelt. 
 
Datum: 18..01.2014 
© Studiengesellschaft für Emsländische Regionalgeschichte e.V. 
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Die Neuerscheinungen: 
 
DEZEMBER 2010 .............................................................................................................................................. 6 
WILHELM WIGBERS, DAS IST DES JÄGERS EHRENSCHILD … ................................................................. 6 
KONRAD BRINK, GESCHICHTEN AUS PAPENBURG HEFT 11/DEZEMBER 2010 ..................................... 6 
DIZ-NACHRICHTEN. ......................................................................................................................................... 6 
HEINRICH HÖMME, WERLTE UND UMGEBUNG IN ALTEN BILDERN. BAND IV. ....................................... 6 
SCHREIBWERKSTATT NORDHORN (HRSG.), TOLLKIRSCHEN. ................................................................ 6 
MARIA ANNA ZUMHOLZ/MICHAEL HIRSCHFELD/KLAUS DEUX (HRSG.), BIOGRAPHIEN UND BILDER 
AUS 575 JAHREN CLOPPENBURGER STADTGESCHICHTE....................................................................... 6 
DER GRAFSCHAFTER. ZWISCHEN BURG UND BOHRTURM. .................................................................... 6 
HEINZ JAKOBS, DAS NÖRDLICHE EMSLAND VON 1795 BIS 1910. ............................................................ 7 
GERHARD HENSCHEL, LIEBESROMAN. ....................................................................................................... 7 
ALEXANDER KUNKEL, HEINRICH KLEY. LEBEN UND WERK. .................................................................... 7 
HEINZ ALBERS, NORDHORNER GESCHICHTE. ........................................................................................... 7 
HEINRICH REHSE, MEPPEN IM WANDEL. VERÄNDERUNGEN DES STADTBILDES IM VERGLEICH. .... 7 
REINHARD HEINRICH, ANNI UND DER WEIHNACHTSMANN. .................................................................... 7 
CHARLOTTE ERPENBECK, HASELÜNNE. EINE HANSESTADT IM EMSLAND. ......................................... 7 
HEINRICH HÖRNIG/OLAF SCHNIEDERS/NILS NABER, DER JETZT WIRKLICH GROßE HIGH KNEE. .... 7 
NOVEMBER 2010 ............................................................................................................................................. 8 
HEIMATVEREIN LAXTEN-BROCKHAUSEN (HRSG.), ZEUGNISSE CHRISTLICHEN GLAUBENS IN DER 
PFARRGEMEINDE S. JOSEF LINGEN-LAXTEN, LINGEN-LAXTEN 2010. .................................................... 8 
MATTHIJS WANROOJ/HENK KAMP, EEN KORTE TIJD VAN GLORIE. ........................................................ 8 
BERND NINTEMANN, LÜTTKE LÜE, ............................................................................................................... 8 
EVA-MARIA RIEDEL, RIEKES MECKERECKE. .............................................................................................. 8 
BENTHEIMER JAHRBUCH 2011 (DAS BENTHEIMER LAND, BD. 200). ....................................................... 8 
USE EMSLAND – MAGAZIN – UNSER STARKES EMSLAND, WINTER 2010, ........................................... 10 
JAHRBUCH FÜR DAS OLDENBURGER MÜNSTERLAND 2011. ................................................................. 11 
WILHELM WIGBERS, HÜMMLINGER VOLKSSPIELE SPAHN-HARRENSTÄTTE 1929 BIS 1931. ............ 11 
MARCUS DROSTE, „DAS HÄTTEN WIR NICHT ERWARTET!“ – DIE GESCHICHTE DES 
FEUERWEHRMUSEUMS SALZBERGEN. ..................................................................................................... 11 
RAINER LAMMERT (REDAKTION), GRAFSCHAFT BENTHEIM MIT GRAFSCHAFTER FIETSENTOUR. 11 
EMSLÄNDISCHE GESCHICHTE 17. .............................................................................................................. 11 
ALOIS HÜTTEN, DIE STRAßENNAMEN DER GEMEINDE WIETMARSCHEN. ........................................... 12 
HEIMATVEREIN BÖRGER E.V., (HRSG.), USE BORGER. JAHRESSCHRIFT 2010. ................................. 12 
HANS-PETER BOER/ANDREAS LECHTAPE, BURGEN UND SCHLÖSSER IM MÜNSTERLAND. ........... 13 
WERNER SKRENTNY (HRSG.), DAS GROßE BUCH DER FUßBALLSTADIEN. ........................................ 14 
HELENA SÜRKEN/JÖRG BALLNUSS, DAS PAPENBURGER MODELL ALS WEG ZUM 
INTERRELIGIÖSEN DIALOG. ........................................................................................................................ 14 
EBERHARD PÜHL, PARKS UND GÄRTEN ZWISCHEN WESER UND EMS. .............................................. 14 
GUDRUN THIESSEN-SCHNEIDER (HRSG.), PETER EUDENBACH. AUSSTELLUNG 17.10. – 27.12.2009.
 ......................................................................................................................................................................... 14 
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JAHRBUCH DES EMSLÄNDISCHEN HEIMATBUNDES BAND 57/2011. ..................................................... 14 
PIA STEFFENHAGEN, VERGLEICHENDE UNTERSUCHUNG DES UMFANGS UND DER 
ORGANISATION DES REGIONALEN FUNDRAISINGS ................................................................................ 15 
KONRAD BRINK/WICHARD KLEIN, PAPENBURG UND UMGEBUNG IN ALTEN ANSICHTEN ..................... 15 
BERNHARD FRINGS, ZWISCHEN TRADITION UND REFORMERISCHEN SCHRITTEN: DIE 
JOHANNESBURG IM EMSLAND, ............................................................................................................................... 15 
MARTIN KRUSE, ES KAM IMMER ANDERS. ERINNERUNGEN EINES BISCHOFS. .......................................... 15 
GEORG RUPPELT, „UND DAß DU SO MEIN HERZ GEWANNST, MACHT BLOß, WEIL DU SO DICHTEN 
KANNST!“ ....................................................................................................................................................................... 16 
KURT BUCK, DIE FRÜHEN KONZENTRATIONSLAGER IM EMSLAND: BÖRGERMOOR, ESTERWEGEN 
UND NEUSUSTRUM, ..................................................................................................................................................... 16 
WOLFGANG OSTHUS, GESTATTEN: GESTATTEN: MEIN NAME IST HASE. ..................................................... 16 
WILHELM ALDRIAN, ALS IN MEPPEN DIE LICHTER ANGINGEN. EINE ZEITREISE IN DAS 19. UND. 20. 
JAHRHUNDERT. ............................................................................................................................................................ 16 
JAN BORNEBROECK, DE MOLENAAR VAN NEUENHAUS. .................................................................................. 16 
MARCEL BULTE, GEWAPENDE VREDE. ZUIDOOST-DRENTHE TIJDENS IN DE EERSTE 
WERELDOORLOG. ........................................................................................................................................................ 16 
JÖRG EHRNSBERGER/THORSTEN STEGEMANN (HRSG.), LITERATURWEGEN. 15 KURZGESCHICHTEN 
AUS DER SAMTGEMEINDE EMLICHHEIM. ............................................................................................................. 17 
IRENE VALERIE SCHULZ, SOZIALE ARBEIT IN PROFITORIENTIERTEN PRIVATUNTERNEHMEN. ........... 17 
JANINE DAHLWEID, MAKE YOUR DREAM! 11. WELT-KINDERTHEATER-FEST IN LINGEN. ...................... 17 
VERONIKA OLBRICH (HRSG.), ICH BIN GERNE BAUER UND MÖCHTE ES AUCH GERNE BLEIBEN. ........ 17 
REINHART,SCHMELZKOPF, DIE SÜRKEN-WERFT IN PAPENBURG. ................................................................. 17 
KARL-HEINZ DE WALL, STÄTTEN DER ERINNERUNG: DAS RATHAUS IN PAPENBURG. ........................... 17 
KARL-HEINZ DE WALL, STÄTTEN DER ERINNERUNG: DIE MUSEUMSSCHIFFE IN PAPENBURG. ............ 17 
DER GRAFSCHAFTER. ZWISCHEN BURG UND BOHRTURM. .............................................................................. 17 
MARTIN HEBERLING, HERAUSFORDERUNG GERING VERDICHTETER RÄUME IN ZEITEN DER 
WISSENSÖKONOMIE. .................................................................................................................................................. 18 
EMSLÄNDISCHE UND BENTHEIMER FAMILIENFORSCHUNG. AUSGABE NOVEMBER 2010. ..................... 18 
KARL-LUDWIG GALLE, SING- UND SPIELKREIS LINGEN. GESCHICHTE EINER JUGENDGRUPPE 1945 – 
1953 .................................................................................................................................................................................. 19 
OKTOBER 2010 .............................................................................................................................................................. 19 
GUDRUN THIESSEN-SCHNIEDER (HRSG.), TÖNIS KÄO: FORM IST NORM - DAS FOTOGRAFISCHE WERK 
1981 – 2009. ..................................................................................................................................................................... 19 
HEINRICH HÖMME, DER HÜMMLING IN ALTER ZEIT. BD. 2. ............................................................................. 19 
ANDREAS OEHLKE, 150 JAHRE RAFFINERIE SALZBERGEN. ............................................................................. 20 
PETER-CHRISTIAN WREDE, ÖL GEGEN STRUKTURSCHWÄCHE (EMSLAND). ............................................... 20 
DER GRAFSCHAFTER. ZWISCHEN BURG UND BOHRTURM. .............................................................................. 20 
HEINZ BRÜGGEMANN, 600 JAHRE SCHÜTZENWESEN IN MEPPEN. ................................................................. 20 
CHRISTOPH URICHER, VON DER TEXTILFABRIK ZUR „DENKFABRIK“. ......................................................... 20 
SEPTEMBER 2010 .......................................................................................................................................................... 20 
JOANA BROUWER, MARLENES KIND. ..................................................................................................................... 20 
ASCHENDORFER HEIMATBLÄTTER HEFT 44. ....................................................................................................... 20 
USE EMSLAND – MAGAZIN – UNSER STARKES EMSLAND, HERBST 2010. ..................................................... 21 
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ANDREAS EIYNCK (HRSG.), KREUZE, KLUSEN, WEGEBILDE. ........................................................................... 21 
EMSLANDMUSEUM LINGEN (HRSG.), KLUSEN, GROTTEN, WEGEKREUZE. .................................................. 21 
EMSLÄNDISCHE UND BENTHEIMER FAMILIENFORSCHUNG. AUSGABE JULI/SEPTEMBER 2010. ........... 21 
KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARIEN-NORDHORN (HRSG.), 75 JAHRE KIRCHWEIH ST. 
MARIEN-NORDHORN. .................................................................................................................................................. 22 
MARGRET KOERS, HEXENSCHWERT. ..................................................................................................................... 24 
CHRISTOF HAVERKAMP (TEXT)/STEFAN SCHÖNING (FOTOS), DAS EMSLAND – EIN PORTRÄT. ............ 24 
WIRTSCHAFTSSTANDORT EMSLAND: WIRTSCHAFTSKRAFT – GASTFREUNDLICHKEIT – 
LEBENSQUALITÄT. ...................................................................................................................................................... 24 
BERNHARD MEYER, KIEK DOCH IS, WAT DOAR GEBÖÄRT. ............................................................................. 25 
DER GRAFSCHAFTER. ZWISCHEN BURG UND BOHRTURM. .............................................................................. 25 
MICHAEL SCHENK, DIE EMSLANDSTRECKE. ........................................................................................................ 25 
FRIEDEL HELGA ROOLFS (HRSG.), EEN CRONIKE VAN DEN GREVEN VAN BENTHEM. ............................. 26 
PIETER ALBERS, GEVANGEN IN HET VEEN: DE GESCHIEDENIS VAN DE EMSLANDKAMPEN. ................ 26 
ANIKA BÖRRIES, GELEGE- UND KÜKENSCHUTZPROJEKT IN DER NIEDERUNG .................................. 26 
DER SÜD- UND MITTELRADDE UND DER MARKA.. ............................................................................................. 26 
KULTURLANDSCHAFTSMERKMALE UND SPUREN DER INDUSTRIEKULTUR. ............................................. 26 
AUGUST 2010 ................................................................................................................................................................. 27 
VEREIN FÜR HEIMAT- UND BRAUCHTUMSPFLEGE LOHE (HRSG.), EIN GANZES DORF SCHREIBT EIN 
MÄRCHEN. ..................................................................................................................................................................... 27 
DER GRAFSCHAFTER. ZWISCHEN BURG UND BOHRTURM. .............................................................................. 27 
GEMEINDE SAMERN (HRSG.), SAMERN. ................................................................................................................. 27 
BERNHARD KÖSTER, JAN KARDEL UN SIENE BANDE. ....................................................................................... 29 
NORBERT RADERMACHER (HRSG.), KINDERN EINE BÜHNE GEBEN. ............................................................. 29 
NORBERT L. TANDECKI (HRSG.), ZUR GENESE EINER MOORKOLONIE ALTENBERGE 1810-2010. ........... 30 
ANNE RATH/RAINER BUCHWALD, NUTZUNG VON HOCHMOORGRÜNLAND IN 
NORDWESTDEUTSCHLAND. ...................................................................................................................................... 32 
CHRISTOPH URICHER, VON DER TEXTILFABRIK ZUR „DENKFABRIK“. ......................................................... 33 
WALDEMAR VON GRUCHALLA, ARCHIV- UND SCHRIFTGUTPFLEGE IM ARCHIV DER MEYER WERFT 
GMBH. ............................................................................................................................................................................. 33 
HEIMATVEREIN BRANDLECHT-HESTRUP/HEIMATVEREIN SAMTGEMEINDE SCHÜTTORF (HRSG.), 
UNSERE GRAFSCHAFT – SCHÖNES BENTHEIMER LAND. .................................................................................. 33 
BENNO VOCKS, 100 JAHRE TUS LINGEN. ............................................................................................................... 33 
WOLFGANG OSTHUS, IMMER DER HASE NACH. .................................................................................................. 33 
JULI 2010 ......................................................................................................................................................................... 33 
STUDIENBERICHT. PROJEKT EUROPÄISCHE GESCHICHTE IN LOKALEM NIEDERSCHLAG: 
MIGRATIONEN IM 20. JAHRHUNDERT AM BEISPIEL DER GEMEINDE SÖGEL. .............................................. 33 
DER GRAFSCHAFTER. ZWISCHEN BURG UND BOHRTURM. .............................................................................. 34 
CHRONIK DES SCHÜTZENVEREINS ACHTERBERG - WESTENBERG - HOLT U. HAAR. ................................ 34 
1935-2010. FESTSCHRIFT ZUM 75JÄHRIGEN JUBILÄUM DER KFZ-INNUNG LINGEN. ................................... 35 
JUNI 2010 ........................................................................................................................................................................ 35 
MICHAEL BRODHAECKER, ZEUGNISSE DES GLAUBENS. KREUZE, KLUSEN, GROTTEN IN LÜNNE UND 
HEITEL. ........................................................................................................................................................................... 35 
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DER GRAFSCHAFTER. ZWISCHEN BURG UND BOHRTURM. .............................................................................. 35 
GERD STEINWASCHER (HRSG.), GESCHICHTE NIEDERSACHSENS BD. 5. ...................................................... 36 
JOHANN BEERENS, ZOLL UND GRENZE IM WANDEL DER ZEITEN. ................................................................ 36 
FRANZ GOERLICH, GEO, GELD UND GUTE GRÜNDE. .......................................................................................... 36 
MAI 2010 ......................................................................................................................................................................... 36 
DER GRAFSCHAFTER. ZWISCHEN BURG UND BOHRTURM. .............................................................................. 36 
ALBERT TRAUTMANN, HÜMMLINGER SKIZZEN. ................................................................................................ 37 
EMSLÄNDISCHE UND BENTHEIMER FAMILIENFORSCHUNG. AUSGABE MAI 2010. .................................... 38 
CATRIN FRERICHS, TIERISCH BELIEBT: 20 NORDDEUTSCHE ZOOS UND TIERPARKS IM VERGLEICH, . 39 
WALTER KUES/DIRK SCHULTE-LANDWEHR/HERMANN SCHULTE LANDWEHR/GERHARD 
VEENAAS/WILLI STOLLWERK/ALWIN HOLLMANN, 100 JAHRE SCHÜTZENVEREIN BARDEL. ................. 39 
FREIWILLIGE FEUERWEHR NORDHORN (HRSG.), CHRONIK DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR 
NORDHORN. ................................................................................................................................................................... 39 
APRIL 2010 ...................................................................................................................................................................... 39 
GERHARD JANNINK, ALS DIE BOSSEN STERVEN, DAN STERFT DE AARDE. ................................................. 39 
DER GRAFSCHAFTER. ZWISCHEN BURG UND BOHRTURM. .............................................................................. 39 
HEIMATVEREIN OHNE (HRSG.), OHNE. ................................................................................................................... 40 
ANDREAS EIYNCK, RÄUME UND SCHICHTEN REGIONALER REPRÄSENTATION. ....................................... 42 
REINHARD KRUMBHOLZ, INSTANDHALTUNG DER DEUTSCH-NIEDERLÄNDISCHEN GRENZE 2007 BIS 
2009, ................................................................................................................................................................................. 42 
MÄRZ 2010 ...................................................................................................................................................................... 42 
DER GRAFSCHAFTER. ZWISCHEN BURG UND BOHRTURM. .............................................................................. 42 
STEFFEN BURKERT (HRSG.), GESCHICHTE UND GEGENWART EINES LANDKREISES. ............................... 42 
FEBRUAR 2010 ............................................................................................................................................................... 44 
DER GRAFSCHAFTER. ZWISCHEN BURG UND BOHRTURM. .............................................................................. 44 
JANUAR 2010 ................................................................................................................................................................. 44 
HANS JÜRGEN HILLING, DIE NACHKOMMEN GODDE HILLINGS AUF HOF HILGEN BEI LATHEN AN DER 
EMS. ................................................................................................................................................................................. 44 
DER GRAFSCHAFTER. ZWISCHEN BURG UND BOHRTURM. .............................................................................. 45 
GERD-ULRICH PIESCH, DER „BAKUMER KIRCHWEG“ IN MELLE. ................................................................... 45 
EMSLÄNDISCHE UND BENTHEIMER FAMILIENFORSCHUNG. AUSGABE JANUAR 2010. ............................ 45 
IRMGARD PARTMANN, ICH HABE DICH 1000X GETRÄUMT. ............................................................................. 46 
HANS-GEORG ULRICHS, „WILDES ZELOTENGESCHREI“ ODER: DER BERÜCHTIGTE HENDRIK DE COCK 
UND DER „BLÖDSINNIGE“ REEMT WIARDS DUIN. .............................................................................................. 46 
J. D. TH. WASSENAAR, EEN BENTHEIMER DOOPVONT, WIE VAN DE DRIE? ................................................. 46 
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Dezember 2010 

Wilhelm Wigbers, Das ist des Jägers Ehrenschild …  
Gesammeltes rund um die Jagd, Werlte 2010, ISBN 978-3-7888-1309-3, 9,95 Euro (zu bestellen 
über die Homepage der Buchhandlung Eissing, Papenburg). 

Konrad Brink, Geschichten aus Papenburg Heft 11/Dezember 2010 
Kurzgeschichten von Genina und Clemens Verstappen, Erinnerungen an die Weihnachtszeit von 
Hans-Christoph Meyer, Spedition Heinrich Müller, Papenburg 2010, 30 S. 4,50 Euro (zu bestellen 
über die Homepage der Buchhandlung Eissing, Papenburg). 

DIZ-Nachrichten.  
Aktionskomitee für ein Dokumentations- und Informationszentrum Emslandlager e.V. Nr. 30, 
Papenburg 2010, 5,- Euro. Zu bestellen über die Homepage des DIZ Papenburg. 

Heinrich Hömme, Werlte und Umgebung in alten Bildern. Band IV. 
Werlte, Goldschmidt, 2010, ISBN 978-3-939772-08-8, 24,90 Euro. 

Schreibwerkstatt Nordhorn (Hrsg.), Tollkirschen. 
Bad Bentheim, Hellendoorn, 2010, 108 S. (Anthologie von Gedichten, Geschichte und 
Betrachtungen der Schreibwerkstatt Nordhorn). Erhältlich im Nordhorner Buchhandel. 

Maria Anna Zumholz/Michael Hirschfeld/Klaus Deux (Hrsg.), Biographien und 
Bilder aus 575 Jahren Cloppenburger Stadtgeschichte. 
Münster, Aschendorff, 2011, 749 S., 34,50 Euro, ISBN 978-3-402-12816-9. (allerdings schon im 
Dezember 2010 erschienen!). 
Darin: 
Maria Anna Zumholz, Die Familie Heukamp-Brinkmann. Eine alte Cloppenburger Bürgerfamilie, 
S. 213-220, 
Joachim Kuropaka, Bernhard Heukamp (1884-1946) – Bürgermeister während der Weimarer 
Republik, der NS- und der Nachkriegszeit, S. 220-224. 
Helmut Lensing, Hermann Heukamp (1886-1966) – Jurist und Minister für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten in Nordrhein-Westfalen, S. 225-229. 
Die Familie Heukamp lebte von 1900 bis 1904 in Laxten bei Lingen. Alle Söhne legten am 
Lingener Georgianum ihr Abitur ab, auch noch nachdem die Eltern 1904 nach Münster umgezogen 
waren. 

Der Grafschafter. Zwischen Burg und Bohrturm.  
Heimatbeilage der Grafschafter Nachrichten. Nr. 12 vom Dezember 2010, Nordhorn 2010. 
Inhaltsverzeichnis 
Erich Gövert, Wiehnachten ien’t Ollershuus. Noadäinken oaver dat Christkind ien de  
Krüppe S. 45 
Albert Rötterink, Plattdeutsch-CD über das variantenreiche Grafschafter Platt. 
Gelungene Ergänzung zum Wörterbuch Hochdeutsch-Plattdeutsch S. 46 
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Armin Siemering, Die Liliputaner der Vogelwelt: Das Sommer- und 
Wintergoldhähnchen S. 46 
Helmut Lensing, Neue Homepage verzeichnet Neuerscheinungen. Studiengesellschaft 
Für Emsländische Regionalgeschichte bittet um Mithilfe S. 46 
Gerhard Plasger, „Kloaskerltien“ und „Vullbuuksoabend“. Ein Beitrag zum Thema 
„Grafschafter Bräuche“ zum Jahreswechsel S. 47 
Geert Vrielmann, Uelser Kommunalpolitik vor 100 Jahren. Womit sich Bürgermeister 
und Gemeindevorsteher im Jahr 1910 beschäftigten S. 48 
 
Alle Ausgaben des „Der Grafschafter“ werden zum Jahresende vom Heimatverein der Grafschaft 
Bentheim gebunden an die Mitglieder verteilt und über Buchhandlungen zum Verkauf angeboten. 

Heinz Jakobs, Das nördliche Emsland von 1795 bis 1910. 
Norderstedt, Books on Demand, 2010, 422 S. 

Gerhard Henschel, Liebesroman. 
Hamburg, Hoffmann & Campe, 2010, 575 S., 22,- Euro, ISBN 978-3-455-40287-2. 
(Roman über einen Meppener Gymnasiasten in der Zeit von 1978 bis 1980, letzter Band einer 
Trilogie über den Meppener Schüler Martin Schlosser: 1. Kindheitsroman, 2. Jugendroman). 

Alexander Kunkel, Heinrich Kley. Leben und Werk. 
Weimar, VDG, 2010 (zugleich Diss. München 2009), 447 S., ISBN 978-3-89739-650-0, 48,- Euro. 
Darin: Der zweite Auftrag 1905: Der Schießplatz bei Meppen S. 77-78. 

Heinz Albers, Nordhorner Geschichte.  
12 Kurzgeschichten rund um den Gildehauser Weg, Berlin, epubli GmbH, 2010, 40 S., 7,95 Euro, 
ISBN 978-3-86931-843-1. 

Heinrich Rehse, Meppen im Wandel. Veränderungen des Stadtbildes im 
Vergleich. 
Hrsg. vom Stadtmuseum Meppen, Horb 2010, 72 S., 19,50 €, ISBN: 978-3-86595-388-9. 
Erhältlich in den Meppener Buchhandlungen und bei der Meppener Tagespost. Das Buch ist zu 
bestellen beim Stadtmuseum Meppen oder der Tourist Information Meppen. 

Reinhard Heinrich, Anni und der Weihnachtsmann.  
Mit Zeichnungen von Holger Hintze, Norderstedt, BoD, 2010, 100 S., ISBN 978-3-84233-995-8. 

Charlotte Erpenbeck, Haselünne. Eine Hansestadt im Emsland. 
Haselünne, Machandel-Verlag, 2010, 128 S., ISBN 978-3-939727-12-5, 13,90 Euro (Bildband) 

Heinrich Hörnig/Olaf Schnieders/Nils Naber, Der jetzt wirklich große High 
Knee. 
Sag’s richtig im Emsland. Emsländisch – Deutsch.  
Maßgeblich in allen Zweifelsfällen der emsländischen Ausdrucksweise. Hrsg. vom Emskopp, 
Lingen, van Acken, 2010 (2. erweiterte Auflage 2010), 79 S., ISBN 978-3-9809898-5-5, 5,80 Euro. 
Zu beziehen über den Emskopp. 
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November 2010 

Heimatverein Laxten-Brockhausen (Hrsg.), Zeugnisse christlichen Glaubens 
in der Pfarrgemeinde S. Josef Lingen-Laxten, Lingen-Laxten 2010. 
Otto Pötter, Von Fietsen un Miezen – un süss so wat up Platt, Münster, Aschendorff, 2010, 160 
Seiten, 14,80 Euro, ISBN 978-3-402-12861-9. 
 
Frank Both/Jana Esther Fries/Falk Näth, Julian Wiethold, Reicher Ertrag trotz magerer 
Böden. 
Die Rettungsgrabung auf dem mehrperiodigen Fundplatz Baccum, Stadt Lingen, Ldkr. Emsland, in: 
Nachrichten aus Niedersachsens Urgeschichte. Hrsg. von der Archäologischen Kommission für 
Niedersachsen e.V. und dem Niedersächsischen Landesamt für Denkmalpflege, Bd. 79/2010, 
Stuttgart 2010, S. 47-84, ISSN 0342-1406. 

Matthijs Wanrooj/Henk Kamp, Een korte tijd van glorie.  
Geschiedenis van het Huis te Breckelenkamp en zijn bewoners. Uitgave van Vereniging 
Oudheitkamer Twente en Stichting Het Huis van Breckelenkamp, Breklenkamp/Enschede 2010, 
407 S., ISBN 978-90-815862-1-4, 26,50 Euro (in Lage erhältlich). 
Bestellmöglichkeit: http://www.breckelenkamp.nl/home/boek  
(Geschichte des Haus Brecklenkamp (beim Niedergrafschafter Dorf Lage) und seiner Bewohner in 
der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts). 

Bernd Nintemann, Lüttke Lüe,  
Papenburg 2010, 102 Gedichte, 8,50 Euro. 
Erhältlich in der Buchhandlung Eissing und dem Landwirtschaftsmuseum Rhede. 

Eva-Maria Riedel, Riekes Meckerecke.  
Eine Glossensammlung aus der Lingener Tagespost, Lingen 2010, ISBN 978-3-8391-8793-7, 9,80 
Euro. 

Bentheimer Jahrbuch 2011 (Das Bentheimer Land, Bd. 200). 
Bad Bentheim, Verlag Heimatverein der Grafschaft Bentheim, Bad Bentheim 2010, 375 S., ISBN 3-
922428-98-3, ISSN 0723-8940, 15,- Euro. 
Inhaltsverzeichnis 
Gerolf Küpers, Zum Geleit S.  3 
Heinrich Voort, Zur Einführung S.  4 
Heinrich Voort, „Inkomsten en Uytgiften. Vom kirchlichen Rechnungswesen in Gildehaus S.  5 
Dietrich Maschmeyer, Die reformierte Kirche (ehemals St. Laurentius) in 
Schüttorf – eine der ältesten gotischen Hallenkirchen Westfalens S.  27 
Thomas Küntzel, Ausgrabungen im Bereich des ehemaligen Brauereiflügels 
des Klosters Frenswegen S.  47 
Albert Rötterink, Alte Altarplatten aus katholischer Zeit in der reformierten 
Kirche in Emlichheim entdeckt S.  66 
Gerhard Plasger, Gegenreformation in der Grafschaft Bentheim – Auswirkungen 
zwischen 1625 und 1668 S.  69 
Heinrich Voort, Zur Besetzung freigewordener Predigerstellen unter Graf Ernst 
Wilhelm zu Bentheim S.  87 
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Zeno Kolks, Die katholische Kirche zu Bad Bentheim und ihr Verhältnis 
zum Barock und zur Gotik S.  99 
Heinrich Voort, Autonomie der Gemeinde und Aufsicht der Kirchenbehörde: 
Nordhorn gegen den Oberkirchenrat der Grafschaft Bentheim S. 107 
Heinrich Voort, Eine Glocke des Meisters Wolter von 1536 für Gildehaus S. 115 
Willi Vahrenhorst, Schloß Bentheim – Zeichnungen, Rätsel und Unklarheiten geklärt?  S. 121 
Zeno Kolks, Die Anwendung des Bentheimer Sandsteins außerhalb der Grafschaft 
Bentheim (XX): Die Fassade des Rathauses in Deventer S. 132 
Willi Vahrenhorst, Heinrich Deiters (1840-1916). Bekannter Maler zu Gast in Bentheim S. 137 
Heinrich Voort, Zur Finanzierung von Bau und Unterhalt der Brücken in der 
Grafschaft Bentheim in der Frühen Neuzeit S. 155 
Lisel Schmidt, Schlüters Kuhle – Geschichte eines Bentheimer Steinbruchs S. 171 
Heinrich Voort, Bentheimer Steinbrüche im 19. Jahrhundert S. 181 
Arnfried Scholz, Leistungssteigerung der Nahrungsmittelproduktion am Beispiel 
der Speiseölversorgung in der Niedergrafschaft Bentheim S. 187 
Heinrich Voort, Vom Schulten zu Ohne und seinem Amt  S. 197 
Wilhelm Hoon, Graf Deym – der erste Landrat des Kreises Grafschaft Bentheim 
(Eine Annäherung an sein Leben) S. 207 
Hermann Schulze-Berndt, Eine Heimat brauchst du, Mensch (Gedicht) S. 212 
Freya Koenig, Siegfried Pabst – Leiter des Bauamtes des Landkreises Grafschaft 
Bentheim 1956 – 1981 S. 213 
Heinrich Voort, Von Bauergerichten in der Grafschaft Bentheim – 
Sieben Bauerrichter des Gerichts Schüttorf S. 217 
Bernhard Jähnig, Hof- und Familiengeschichte Everink in Gölenkamp S. 225 
Regina Hesser, Damals war’s. Inventarium vom 29. Januar 1890, Vermögen des 
Colonats Lucas, Itterbeck S. 247 
Regina Hesser, Alte Bilder (Gedicht) S. 256 
Heinrich Voort, Die Markengrenze zwischen Emlichheim und Ringe S. 257 
Erich Gövert, Grenzstreitigkeiten, Torfstichberechtigte und der Anspruch des 
Fürsten am Ostervenne S. 265 
Albert Rötterink, Notizbuch eines Auswanderers entdeckt S. 271 
Gerhard Butke, Güntsiet (Gedicht) S. 278 
Hans-Jürgen Schmidt, Der Erste Weltkrieg im Spiegel der Protokolle der  
evangelisch-reformierten Gemeinde Bentheim S. 279 
Emmy Wilmink, Ostern 1945 S. 287 
Heinz Groothues, Ostern 1945 S. 291 
Gerhard Butke, Credo (Gedicht) S. 295 
Helga Müller-Aue, „Geh aus mein Herz und suche Freud …“ S. 296 
Konrad Poets, Friedhofsgeschichten S. 299 
Gerhard Butke, Junischnee (Gedicht) S. 302 
Helmut Lensing, Vor 50 Jahren – Ein Wirbelsturm wütete im August 1961 in Wietmarschen S. 303 
Jan-Harm Mülstegen, Ein Schelladler über der Grafschaft Bentheim S. 322 
Heinrich Kuiper, Miene Herinneringen an Karl Naber S. 327 
Jan ten Holt, Mien erfaringen met de nedersassische modersprake S. 333 
Jan ten Holt, Euregionaal (Gedicht) S. 342 
Jan Mülstegen, Hanneken duss nicht trauen S. 343 
Gerhard Butke, Gelassenheit des Käfers (Gedicht) S. 348 
Albert Rötterink, Denn grooten Ümschwung up der Buuderij nao 1945 S. 349 
Albert Rötterink, Mais (Gedicht) S. 352 
Erich Gövert, Jan-Lüks Vertäild – van’t Weär en van de „Wettervorhersage“ S. 353 
Heinrich Kuiper, Desember (Gedicht) S. 356 
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Gerhard Butke, Gedicht S. 357 
Bernd Oncken, Bevölkerungszahlen, Lebensbaum S. 358 
Mitglieder des Kreistags S. 361 
Bernhard Richterink, Gliederung des Grafschafter Kreistags S. 362 
Verzeichnis der Bürgermeister/innen S. 364 
Horst Bentje, Schulstandorte S. 369 
Heimatverein und Vorstand S. 369 
Mitteilung und Mitarbeiter S. 370 
Schriftenreihe „Das Bentheimer Land“ S. 371 
Inhalt S. 373 

USE Emsland – Magazin – unser starkes Emsland, Winter 2010, 
Geeste 2010, 66 S., 2,- Euro. 
Zu beziehen über: info@use-emsland.de 
Inhaltsverzeichnis 
Andreas Eiynck, Winterfreuden – Brauchtum in der kalten Jahreszeit S.  7 
Der Wolf und die Möppken S.  9 
Andreas Schüring, Die 100 Jahre alte Krippe St. Martinus in Lahn S. 10 
Martin Koers, Ahnenforschung – ein kleiner Leitfanden. Teil 2 S. 12 
Helmut Lensing, Ludwig Windthorst – Streiter für die katholische Sache und für die 
Rechte von Minderheiten S. 14 
Annette von Droste-Hülshoff, Die Schmiede S. 16 
Andreas Schüring, Lebendige Schmiedekunst in Rhede (Ems) S. 17 
Willi Rolfes, Wintertied S. 20 
Andreas Schüring, Das Rebhuhn. Einst Charaktervogel unserer Kulturlandschaft S. 25 
Bernd Büter, 24. Dezember üm half Elf Uhr S. 28 
Bernd Büter, Dei Geschichte van dei Geburt Jesus Christus so wie Lukas  
dat upschräwen häff S. 29 
Elly van der Ahe, Theater speelen S. 30 
Änne Lüken, Datt Stöfken S. 31 
Neuerscheinungen S. 32 
Wolfgang Klemme, Himmlische Weihnachten S. 34 
Andreas Schüring, In der Schulbäckerei gibt’s so manche Leckerei (Bäckerei Coppenrath) S. 42 
Andreas Schüring, Saftige Lebkuchen mit Marzipanfüllung S. 44 
Die Speise der Götter: Schokolade S.45 
Andreas Schüring, Marzipan, die süße Versuchung S. 47 
Andreas Schüring, Genuss hoch drei – Genuss, Geschmack und Geselligkeit beim  
Käse-Menü mit begleitenden Weinen S. 48 
Bergkäsesuppe mit Schwarzbrotchips S. 51 
Andreas Schüring, Hagebutte – winterlicher Vitamincocktail S. 52 
Ingrid Rosen, Wat hept … S. 54 
Des Rätsels Lösung: Schrotpatronenhülsenfüller S. 54 
Andreas Schüring, Das „Grave Kreuz“ 
Weihnachtsmarkt S. 56 
Ausstellungen S. 58 
Veranstaltungen, Theater, Konzerte S. 60 
Rätselhaftes & Gewinnspiel S. 64 
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Jahrbuch für das Oldenburger Münsterland 2011.  
60. Jg. Hrsg. vom Heimatbund für das Oldenburger Münsterland, Vechta 2010, 464 S.,  
10,- Euro, ISBN 978-3-941073-07-4. 
Darin: 
Joachim Kuropka, Ein Unbequemer für NS-Regime, Kirche und Nachkriegsgesellschaft. 
Dr. Johannes Göken S. 65 
(Göken war von 1949 bis 1964 stellvertretender Direktor des Lingener Gymnasiums Georgianum). 

Wilhelm Wigbers, Hümmlinger Volksspiele Spahn-Harrenstätte 1929 bis 1931. 
Spahnharrenstätte 2010, 5,- Euro. 
Erhältlich bei der Spahnharrenstätter Bank und den örtlichen Geschäften. 

Marcus Droste, „Das hätten wir nicht erwartet!“ – Die Geschichte des 
Feuerwehrmuseums Salzbergen. 
Hrsg. von der Studiengesellschaft für Emsländische Regionalgeschichte, Haselünne, van Acken, 
2010, 46 S., 5,- Euro, ISBN 978-9814041-1-1-1.  
Erhältlich im Feuerwehrmuseum Salzbergen, Schreibwarenladen Tintenkleks, Emsstraße 2, in 
Salzbergen, oder per Mail über verkauf@feuerwehrmuseum-salzbergen.de (Vorausüberweisung 
zzgl. 1,60 € für Porto und Verpackung). 

Rainer Lammert (Redaktion), Grafschaft Bentheim mit Grafschafter 
Fietsentour. 
Neu, mit vielen neuen Routen. Hrsg. vom Landkreis Grafschaft Bentheim, Bielefeld, BVA, 2010, 
7., überarbeitete Auflage, 60 S., mit Karte 1.50.000, 7,95 Euro, ISBN 978-3-87073-232-5. 

Emsländische Geschichte 17.  
Hrsg. von der Studiengesellschaft für Emsländische Regionalgeschichte, Haselünne, Eigenverlag, 
2010, 545 S., 24,- Euro.  
Inhaltsverzeichnis 
Vorwort S.    8 
Ingeborg Lüddecke, Gedicht: Ant’t Water   S.  10 
Thomas Schomaker, Zur Geschichte der Markgemeinde Haselünne  S.  11 
Carl van der Linde (+), Gedicht: 20. März  S.  72 
Andreas Schüring, Das Theikenmeer in Ostenwalde bei Werlte –  
Die wechselvolle Geschichte eines Heidesees auf dem Hümmling von der ersten  
Schlagzeile bis hin zur Klimaschutzkooperative  S.  73 
Tobias Böckermann, Warum die Wulferbloumen verschwanden: Arnika –  
eine im Emsland und der Grafschaft Bentheim verschollene Heilpflanze  S. 109 
Ingeborg Lüddecke, Gedicht: Sünner Overschrift  S. 117 
Erich Gövert, Der Männergesangverein „Immergrün“: Seit über 130 Jahren  
im Mittelpunkt des kulturellen und geselligen Leben in der Bauerschaft Wilsum 
(Grafschaft Bentheim) – Höhepunkt war die Aufführung des Schauspiels  
„Götz von Berlichingen“ 1929 auf einer Freilichtbühne  S. 118 
Marcus Droste, Die Geschichte des Feuerwehrmuseums Salzbergen  S. 150 
Ingeborg Lüddecke, Gedicht: Wisske und Becke, owerbleeben  S. 179 
Hans Jürgen Hilling, Ostfriesische Beamtengeschlechter emsländischer Herkunft 
am Beispiel der Familie Hilling aus Niederlangen in Emden (1530-1900)  S. 180 
Ingeborg Lüddecke, Gedicht: Ween  S. 235 
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Karl-Josef Nick, Die Holtvesterordnungen des 16. Jahrhunderts in  
der Grafschaft Lingen – Zeugnisse einer zunehmenden Entrechtung  
der Marktgenossen  S. 236 
Liste der in den Bänden 6 bis 16 der „Emsländischen Geschichte“ biographisch  
vorgestellten Personen und ihrer Bearbeiter mit Abkürzungsverzeichnis  S. 329 
Heinz Josef Abeln, Art. Connemann, Hermann (Bürgermeister, NS-Opfer, Heede) S. 339 
Helmut Lensing, Art. Deymann, Heinrich (Heinz) (erfolgreichster DKP-Politiker) 
Nordhorn) S. 349 
Helmut Lensing, Art. Kröner, Johannes Theodor F r i e d r i c h (Textilfabrikant, 
Bürgermeister, Schüttorf) S. 391 
Helmut Lensing, Art. zum Sande, J o h a n n e s Lambert (Jurist, Senator, Mitglied 
der Frankfurter Nationalversammlung, Aschendorf, Lingen) S. 408 
Manfred Fickers, Art. Windhoff, R u d o l p h Arnold (Fabrikant, Lingen) S. 413 
Ingeborg Lüddecke, Gedicht: Trost?  S. 424 
Alwin Hanschmidt, Preis und Schimpf. Napoleon-Gedichte des Papenburger  
Richters Godfried Bueren aus den Jahren 1811 bis 1821  S. 425 
Helmut Lensing, Der Zweite Weltkrieg in der Grafschaft Bentheim und im  
Lingener Land – Heimat und Front im Spiegel der Kriegsbriefe der  
Grafschafter und Lingener NSDAP  S. 449 
Autorenverzeichnis  S. 542 
 
Die Reihe „Emsländische Geschichte“ kann zu einem verbilligten Preis abonniert werden unter: 
wry@rylander.de. Dort ist auch der aktuelle Band bis zum 3. Dezember zum Preis von 21,- Euro 
erhältlich, dann nach der öffentlichen Präsentation für 24,- Euro. Unter dieser Adresse sind auch 
noch lieferbare Bände der Vorjahre zu bestellen sowie ein verbilligtes Abonnement. 

Alois Hütten, Die Straßennamen der Gemeinde Wietmarschen.  
Hrsg. vom Heimatverein Wietmarschen und dem Heimatverein Lohne, 2010, 128 S., 9,80 Euro. 
Bezug über die Heimatvereine und den Sparkassen im Ort. 

Heimatverein Börger e.V., (Hrsg.), Use Borger. Jahresschrift 2010. 
Börger 2010, 184 S. Die Ausgabe ist zu bestellen (und zu abonnieren) unter http://www.use-
borger.de. 
Inhaltsverzeichnis 
Vorwort - von Bernd Gebkenjans 
Teil I - Hauptteil 
Börger Schwarz Weiß, Fotos aus den 1960ern Kromschröder - von Bernd Gebkenjans 
Herr Trautmann lobte sein sandiges Land - gefunden von Herm. Schmitz 
Kriegs-, Nachkriegsgeschichten - von Rolfes, Geers, Goldmann, Klassen, Korten 
Der Opferstein in Börger - Foto Fa. Stein und Co. 1905 
Eugen Bracht malte in Börger - von UB 
Nachruf Dr. Hubert Hanenkamp - von UB 
Nachruf Herm. Connemann - von UB 
Wagenschul u. Heimathaus - Bild von Tanja u. Manfred Grote 
Olde Tieten, neie Tieten - von Dr. Hans Müller 
Hochtiedsnörger - überliefert Christa u. Heinz Schürmann 
Neckreime - Hümmlinger Brauchtum 
Danz-Laeid - Hümmlinger Brauchtum 
Brut-Laeid - Hümmlinger Brauchtum 
Hochtiedslaeid - Hümmlinger Brauchtum 
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Wiegenlaeid - Hümmlinger Brauchtum 
Fotorätsel gelöst - von Reinhard Rolfes 
Teil II - Bekanntmachungen, Aktuelles 
Litfasssäule - von Bernd Gebkenjans 
Ut dat Heilige Evangelium na Lukas - von Pastor Karl Heinz Santel 
Predigt - Erntedank 2009 - von Pastor Karl Heinz Santel 
kaermse un Erntedank 2009 - von UB 
Photovoltaik-Anlagen von Bernd Gebkenjans 
Gemeinschaftskonzert - Kirchenchor / Luftwaffenmusikkorps MS 
Grünkohl essen im HH - von UB 
Aktive Landjugend in Börger - KLJB Börger 
Jahresempfang beim HV Börger - von UB 
Winter in der jahreswende 2009/2010 - von Bernd Gebkenjans 
Weihnachtsmannfreie Zone - von Bernd Gebkenjans 
Schüler aus Börer helfen Müllkindern von Kairo - von Willy Rawe 
Opa latt de Puppen danzen - von UB 
Ära Albers endet nach 37 Jahren - von Willy Rawe 
Ehrungen bei der Feuerwehr Börger - von Willy Rawe 
Kreuzweg der Jugend - von Jürgen Eden v.H.z.H. 
Karneval in Börger - von Hubert Westerhoff 
Chorwanderschaft führte nach Börger - von Willy Rawe 
Neue Ehrenmitglieder im Heimatverein - von UB 
Bauruine beseitigt - von UB 
Vorstandsteam führt die Geschäfte beim Kolping - von Willy Rave 
Mit offenen Armen empfangen – Bericht aus der Ems-Zeitung 
Wiedererrichtung der Zehntscheune abgelehnt - von UB 
Jägergruppe baut Vereinsheim - von Heinz Wöste 
Goldenes Rebhuhn für Hans Korte - von Willy Rawe 
Besuch aus Frankreich - von UB 
Ferienspaßaktion - von UB 
Orkansturm über Börger - von UB 
Schützenfest 2010 - von UB 
Bildnachlese Schützenfest - von Hubert Westerhoff 
Garten-AG an der Grundschule Börger - von Jan Heinemann 
Realschule Börger - von UB 
Freude an der Arbeit mit Jugendlichen - Zelabo Herm Ubbenjans jun. 
Schulentlassungen, Klassentreffen - von Hans Geers 
Mit Landwirtschaft nicht viel zu tun - EZ und UB 
Einschulungen 2010 - Jan Heinemann 
Ausflug Hunebedmuseum nach Holland - von UB 
Aus der Wirtschaft - von UB 
Hervorragende sportliche Leistungen – Bericht aus der Ems-Zeitung 
Geburtstagsjubiläen unserer Vereinsmitglieder 
Geehrte der Gemeinde 
Standesamts Nachrichten 
Nachrichten aus den Kirchengemeinden 
Nachbestellungen - Infos 

Hans-Peter Boer/Andreas Lechtape, Burgen und Schlösser im Münsterland.  
Münster, Aschendorff, 2010, 216 S. (Bildband), ISBN 978-3-402-12766-7, 34,- Euro (S. 65-67 
Burg Bentheim). 
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Werner Skrentny (Hrsg.), Das große Buch der Fußballstadien.  
Geschichte, Architektur und Mythos der 290 wichtigsten Fußballstadien Deutschlands, Göttingen, 
Verlag Die Werkstatt, 2010 (überarbeitete und aktualisierte Neuauflage), 44,90 Euro, ISBN 978-3-
89533-668-3. 
Darin: Meppen: Vivaris Arena Emsland (S. 255), Nordhorn: Eintracht-Stadion (S. 283). 

Helena Sürken/Jörg Ballnuss, Das Papenburger Modell als Weg zum 
interreligiösen Dialog. 
Ein Praxisbericht aus der Michaelschule in Papenburg, in: Bülent Ucar/Martina Blasberg-Kuhnke 
(Hrsg.), Religionen in der Schule und die Bedeutung des islamischen Religionsunterrichts 
(Veröffentlichungen des Zentrums für interkulturelle Islamstudien der Universität Osnabrück, 1), 
Göttingen 2010, 330 S., S. 233-240, ISBN 978-3-89971-611-5. 

Eberhard Pühl, Parks und Gärten zwischen Weser und Ems.  
Mit Fotographien von Fritz Dressler. Hrsg. von der Oldenburgischen Landesbank AG, Oldenburg, 
Isensee, 2010 (4. überarbeitete Auflage), 132 S., ISBN 978-3-89995-716-7, 9,80 Euro (Emsland S. 
84-89 (Wallanlagen Meppen, Schloss Clemenswerth, Haus Altenkamp, Universitätsplatz Lingen), 
Grafschaft Bentheim S. 112-115 (Burg- und Schlosspark Bad Bentheim, Kurpark Bentheim, Rawe-
Park Nordhorn, Gut Lage bei Neuenhaus). 

Gudrun Thiessen-Schneider (Hrsg.), Peter Eudenbach. Ausstellung 17.10. – 
27.12.2009.  
Kunstverein Grafschaft Bentheim. Text von Stefan Rasche, Bad Bentheim, Eigenverlag, 2010, 63 S. 
(dt. und engl.), ISBN 978-3-9810693-7-2. 

Jahrbuch des Emsländischen Heimatbundes Band 57/2011. 
Sögel, Verlag des Emsländischen Heimatbundes, 2010, 366 S.  
ISBN 978-3-88077-064-5 Broschur (12,60 Euro) 
ISBN 978-3-88077-065-2 Festeinband (14,40 Euro) 
Zu beziehen über den Emsländischen Heimatbund – Bibliothek, Am Neuen Markt 1, 49716 
Meppen (buecherei@ehb-emsland.de). 
Inhaltsverzeichnis 
Manfred Dauber, Zum Auftakt eine Entdeckungsreise S.   9 
Hermann Bröring, Eine „Zukunft für unsere Dörfer“ – Der Landschaftstag 2010 S.  11 
Andreas Eiynck, Natur und Landschaft, Land und Leute im alten Kreis  
Aschendorf-Hümmling – Josef und Maria Steenken aus Lathen schreiben  
1930 als Schüler über ihre Heimat S.  21 
Helmut Lensing, Antidemokratische Wehrverbände im Emsland während 
der Weimarer Republik – Der „Rote Frontkämpferbund“ (RFB), der „Stahlhelm“ 
und die nationalsozialistische „Sturm-Abteilung“ (SA) S.  49 
Ludwig Remling, Eine Synagogengemeinde ohne Synagoge – Die Beträume 
der Synagogengemeinde Freren S.  85 
Stephan Schwenke, Die städtische Turnhalle in Lingen –  
Errichtung und Geschichte S.  95 
Regine Schiel, „Ein beschmutztes Muster wird nicht zurückgenommen“ – 
Handarbeitsvorlagen in der Biedermeierzeit von C. Kobert Witwe in Lingen S. 113 
Katja Lütticke, Die Spielzeugsammlung Adelmann und die Geschichte  
der Spielzeuge S. 129 
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Dieter Ostendorf, Zur Torfkoksindustrie im Emsland – Ausgewählte Beispiele 
einer Forschungslücke der Industriegeschichte S. 153 
Hermann Bröring, Zum Gedenken an Josef Hanekamp S. 165 
Gerhard Raming-Freesen, Der ehemalige Rittersitz Spyck im Kirchspiel Lathen – 
Eine Spurensuche S. 168 
Andreas Eiynck, 100 Jahre Lingener Wasserturm – Vom technischen Bauwerk 
zum Symbol städtischer Versorgungswirtschaft S. 179 
Monika Kalkmann, Bibelfliesen – Ein traditionsreiches Medium  
biblischer Vermittlung S. 201 
Wilfried W. Meijer, KLINKERLAND – Ein Streifzug S. 215 
Tobias Böckermann, Die Heideweiher – Ein kostbarer Teil der 
emsländischen Kulturlandschaft S. 223 
Andreas Schüring, 20 Jahre Emslandbiber S. 241 
Josef Grave, Die Bibliothek des Emsländischen Heimatbundes in Meppen S. 259 
Ramona Krons, Museumspädagogik am Emslandmuseum Schloss 
Clemenswerth – Neue Wege der Vermittlung S. 281 
Theo Mönch-Tegeder, Die berühmteste Kuh Deutschlands – Emsbüren  
erinnert mit Freilicht-Theater an Ursprung von „Pastor siene Koh“ S. 293 
Josef Grave, Ein Plädoyer für das Hümmlinger Platt – Zur Verleihung 
der Landschaftsmedaille an Dr. Heinrich Book S. 299 
Eva Kramer, Platt is cool – Trau di wat, proat Platt! Junge Leute entdecken 
die Coolness des Plattdeutschen S. 303 
Theo Mönch-Tegeder, Wat de Bur nich kennt … - Hintersinnige Gedanken 
über die emsländischen Ess- und Tischgebräuche S. 307 
Bücherecke [Rezensionen] S. 318 
Autorenverzeichnis S. 335 
Fotos und Karten S. 336 

Pia Steffenhagen, Vergleichende Untersuchung des Umfangs und der 
Organisation des regionalen Fundraisings  
für Umwelt- und Naturschutzprojekte in ländlichen Regionen Deutschlands sowie des 
gesellschaftlichen Engagements von Unternehmen in Deutschland und Großbritannien, Diss. 
Oldenburg, 2010, XX, 377 S. (unter den fünf untersuchten Landkreisen befindet sich auch das 
Emsland). Download: http://oops.uni-oldenburg.de/volltexte/2010/994/ 

Konrad Brink/Wichard Klein, Papenburg und Umgebung in alten Ansichten  
des Fotografen Heinz Rohr, Papenburg 2010, 100 S. (Bildband), 23,80 Euro. 
Zu beziehen über die Buchhandlung Eissing, Papenburg. 

Bernhard Frings, Zwischen Tradition und reformerischen Schritten: Die 
Johannesburg im Emsland,  
in: Wilhelm Damberg (Hrsg.), Mutter Kirche – Vater Staat? Geschichte, Praxis und Debatten der 
konfessionellen Heimerziehung seit 1945, Münster, Aschendorff, 2010, S. 229-247, 29,80 Euro. 

Martin Kruse, Es kam immer anders. Erinnerungen eines Bischofs. 
Freiburg/Breisgau, Kreuz, 2010, 378 S. (2. Auflage), ISBN 978-3-7831-3411-7, 19,95 Euro (Der 
ehemalige EKD-Vorsitzende ist in Lingen aufgewachsen). 



Neuerscheinungen zur regionalen Vergangenheit 16 
 

© Studiengesellschaft für Emsländische Regionalgeschichte e.V. 

Georg Ruppelt, „Und daß du so mein Herz gewannst, macht bloß, weil du so 
dichten kannst!“  
Literarisches Leben des 19. und beginnenden 20. Jahrhunderts im niedersächsischen Raum, 
Springe, Klampen, 2010, 215 S., ISBN 978-3-86674-092-1, 28,00 Euro (Emsland S. 99-107). 

Kurt Buck, Die frühen Konzentrationslager im Emsland: Börgermoor, 
Esterwegen und Neusustrum,  
in: Hanna Eggerath/Andrea Kramp (Hrsg.), „Deine Kraft mußt Du behalten …“ Briefe eines jungen 
Paares zwischen Gefängnis und Konzentrationslager 1933. Eine Recherche, Düsseldorf 2010, 224 
S., S. 25-35, ISBN 978-3-9807674-9-1, 12,- Euro. 

Wolfgang Osthus, Gestatten: Gestatten: mein Name ist Hase. 
Geschichte und Geschichten eines norddeutschen Flusses (HeimatARchiv), Erfurt, Sutton, 2010, 
125 S, ISBN 978-3-86680-641-2, 18,90 Euro. 

Wilhelm Aldrian, Als in Meppen die Lichter angingen. Eine Zeitreise in das 19. 
und. 20. Jahrhundert.  
Zur Geschichte der Elektrifizierung in Meppen. Hrsg. vom Heimatverein Meppen, Meppen 2010, 
104 S. mit farbigen Abbildungen, 12,- €. Erhältlich beim Stadtmuseum Meppen, den Meppener 
Buchhandlungen und der Tourist Information Meppen. 

Jan Bornebroeck, De Molenaar van Neuenhaus. 
2010, 230 S., 11,95 Euro (historischer Roman in niederländischer Sprache über die 2. Hälfte des 17. 
Jahrhunderts über einen Neuenhauser Bürgermeister, erhältlich in Buchhandlungen in Neuenhaus 
und Uelsen). 

Marcel Bulte, Gewapende Vrede. Zuidoost-Drenthe tijdens in de Eerste 
Wereldoorlog. 
Emmen, Uitgeverij Drenthe, 2010, 334 S., ISBN/EAN: 978-90-75115-61-1, 24,90 Euro. 
In Deutschland erhältlich im Antiquariat Fabula, Rütenbrocker Straße 1 in Haren. 
Inhaltsverzeichnis 
Inhoudsopgave S.   IV 
Verantwoording S.    V 
Voorwoord S.   VI 
Inleiding S.    1 
1. Mobilisatieperikelen S.    7 
2. Opbouw van een vredesleger S.  37 
3. Hulp aan vluchtelingen, gekwetsten en gemobiliseerden S. 115 
4. Hoe dan ook, men bleef zaken doen S. 149 
5. Voedsel- en brandstofschaarste S. 173 
6. De verleiding van een grensstreek S. 253 
7. Het einde van een greenstreek S. 275 

Bijlage: Oversicht ontzegging verblijf aan inwoners gemeente Emmen tengevolge  
van Staat van Beleg, gepubliceerd in de Emmer Courant S. 291 

8. Samenvatting S. 307 
9. Zusammenfassung S. 309 
10. Summery S. 311 
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11. Bronnen en literatuur S. 313 
12. Noten S. 316 
13. Namenindex S. 325 

Jörg Ehrnsberger/Thorsten Stegemann (Hrsg.), Literaturwegen. 15 
Kurzgeschichten aus der Samtgemeinde Emlichheim. 
Hamburg 2010, 122 S, 12,- Euro, ISBN 978-3-00-032560-1.  
Zu bestellen über: info@vvv-emlichheim.de 
Mit Kurzgeschichten von Hans Bauer, Astrid Wennemer, Johann Kemkers, Johann Jeurink, Albert 
Arends, Gerrit-Jan Derks, Albert Rötterink, Everdina Stegink und Bernhard Jansen. 

Irene Valerie Schulz, Soziale Arbeit in profitorientierten Privatunternehmen.  
Mitarbeitermotivation am Beispiel Parkhotel Meppen, Bachelorarbeit Emden/Leer 2010, 53, CXII 
S. mit 1 CD. 

Janine Dahlweid, Make your dream! 11. Welt-Kindertheater-Fest in Lingen. 
in: Kulturpolitische Mitteilungen. Zeitschrift für Kulturpolitik der Kulturpolitischen Gesellschaft, 
Bd. 128, Bonn 2010, S. 85. 

Veronika Olbrich (Hrsg.), Ich bin gerne Bauer und möchte es auch gerne 
bleiben. 
Anläßlich der Austellung Antje Schiffers, Thomas Spenger: „Ich bin gerne Bauer und möchte es 
auch gerne bleiben“ in der Städtischen Galerie Nordhorn vom 4. Dezember 2009 – 7. Februar 2010 
(I like being a farmer und I would like to stay one], Berlin, agrobooks, 2010, 255 S. (überwiegend 
illustriert, Text tls. Englisch und Mazedonisch), ISBN-978-3-941560-57-4, 24,80 Euro. 

Reinhart,Schmelzkopf, Die Sürken-Werft in Papenburg. 
in: Strandgut. Materialien zur Schifffahrtsgeschichte Bd. 71, Cuxhaven 2010, S. 69-88. 

Karl-Heinz de Wall, Stätten der Erinnerung: das Rathaus in Papenburg. 
in: Unser Ostfriesland. Beilage zur Ostfriesenzeitung, Nr. 4, Leer, 2010. 

Karl-Heinz de Wall, Stätten der Erinnerung: die Museumsschiffe in 
Papenburg. 
in: Unser Ostfriesland, Beilage zur Ostfriesenzeitung Nr. 13, Leer, 2010. 

Der Grafschafter. Zwischen Burg und Bohrturm.  
Heimatbeilage der Grafschafter Nachrichten. Nr. 11 vom November 2010, Nordhorn 2010. 
Inhaltsverzeichnis 
Bert Breidenbend, Die Bautätigkeit am Kloster Frenswegen. Planungs- und Bauetappen S. 41 
Hubert Titz, Platt-AG erstellt Unterrichtsmaterialien für Grundschulen. 
Grete Saathoff informierte über Methoden mehrsprachigen Unterrichts S. 42 
Karl-Arnd Naber, Schulbuch der Grafschaft des Jahres 1821. Heimatverein Wilsum e. V.  
erwirbt seltenes Exemplar [niederländische Schulausgabe von Vischs  
Geschichte der Grafschaft Bentheim] S. 42 
Albert Rötterink, Anmerkungen zum Volkstrauertag. Raum für Trauer und Gedanken S. 43 
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Die Grafschaft vor 100 Jahren. Nachgelesen in alten Zeitungen S. 44 

Martin Heberling, Herausforderung gering verdichteter Räume in Zeiten der 
Wissensökonomie. 
Das Kompetenzzentrum für Heil- und Arzneimittelpflanzen am Standort Papenburg als Option zur 
Stärkung regionaler Wettbewerbsfähigkeit, Diplomarbeit Dortmund 2010, V, XV, 124 S. 

EMSLÄNDISCHE UND BENTHEIMER FAMILIENFORSCHUNG. Ausgabe 
November 2010.  
Heft 107, Band 21. Herausgeber: Arbeitskreis Familienforschung der Emsländischen Landschaft für 
die Landkreise Emsland und Grafschaft Bentheim AFEL, Meppen 2010, 57 S. (ohne ISNN) 
Der Bezug der vier Hefte der EBFF im Jahr ist im Mitgliedspreis des Arbeitskreises von 21,- Euro 
jährlich enthalten. Einzelbezug auf Anfrage sowie Abonnement über: afel@stegink.de. 
Inhaltsverzeichnis 
0. Editorial S. 189 
Karl Ludwig Galle, Wer jetzig Zeiten leben will  S. 189 
I. Genealogische Artikel, Vorträge und Ausarbeitungen 
Albert Rötterink, Der Heimatverein der Grafschaft Bentheim ist 100 Jahre alt S. 190 
Hermann Schiefer, Die Bedeutung der Heimatvereine für den Denkmalschutz S. 193 
Diddo Wiarda, Meine Gesangbücher S. 196 
II. Ahnenlisten, Stammlisten und genealogische Daten 
Jan-H. Boerrigter, Verlorene Verwandte der Familie Lampen gefunden S. 202 
III. Suchfragen 
Holland-Gänger S. 204 
IV. Gelegenheitsfunde 
Franz Friedrich Goosmann, geboren (1795) in Nordhorn S. 205 
V. Zeitungen – Zeitschriften – Bücher 
1 a. Aus den Grafschafter Nachrichten – GN S. 205 
1 b. Aus der Lingener Tagespost – LT S. 214 
1 c. Aus der Meppener Tagespost – MT S. 219 
1 d. Sonstige Zeitungen S. 228 
VI. Computer und Internet 
Internetadressen für Familienforscher S. 233 
Internetadressen für Familienforscher S. 234 
Zusammenarbeit mit polnischen Genealogen S. 235 
Arbeitsgemeinschaft „Genealogie Westmünsterland“ tagte in Gemen S. 237 
Internetadressen insbesondere für digitalisierte Bücher S. 238 
VII. Heraldik – Wappenkunde – Hausmarken 
Gert Oswald: Lexikon der Heraldik S. 238 
VIII. Mitteilungen 
Unsere Geschäftsstelle teilt mit S. 240 
Weitere Termine S. 240 
IX. ..... auch das noch! 
Ein Wort von Carl Zuckmayer S. 242 
Interessantes aus der Familie Beckenbauer S. 242 
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Karl-Ludwig Galle, Sing- und Spielkreis Lingen. Geschichte einer 
Jugendgruppe 1945 – 1953 
(Materialien zur Lingener Geschichte, Beiheft 2). Hrsg. vom Heimatverein Lingen, Lingen, van 
Acken, 2010, 172 S., ISBN 3-9805696-5-9. 
Bestellungen über das Stadtarchiv Lingen (s.schwenke@stadtarchiv-lingen.de). 
Inhaltsverzeichnis 
0. Geleitwort des Herausgebers S.   7 
I. Vorwort zur 2. Auflage S.   9 
II. Chronologische Übersicht S.  11 
III. Vor- und Entstehungsgeschichte S.  15 
IV. Chronik der Jahre 1946 – 1948 S.  19 
V. Einige Aufzeichnungen der Jahre 1950/51 S.  40 
VI. Ergänzungen zur Chronik aus der Sicht von 1970 ff S.  43 
VII. Das Ende des Sing- und Spielkreises S.  49 
VIII. Weitere Berichte, Gedichte und mehr … S.  57 
IX. Briefwechsel mit ehemaligen Chormitgliedern S.  64 
X. Offizielle  Berichte S.  76 
XI. Programme S.  82 
XII. Kritiken S.  88 
XIII. Notenlisten, Liederverzeichnisse S. 100 
XIV. Nachwort zur ersten Auflage S. 103 
XV. «über 20 Jahre später …« S. 106 
XVI. Verschiedenes aus späteren Treffen u. a. m S. 109 
 Teilnehmer-Liste vom Treffen Januar 1973 S. 109 
 Bericht über das Treffen im Januar 1973 S. 109 
 Rückblick Treffen 1973 – Geselliger Teil S. 109 
XVII. Namenslisten S. 112 
XVIII. Soziokulturelle Nachbetrachtungen (2010) S. 123 
XIX. Berichte, Nachrufe und Verschiedenes S. 130 
XX. Dokumente und Zeitungsberichte aus der aktiven Zeit S. 147 
XXI. Abschied und Rückblick S. 149 
XXII. Von der Jugendzeit im Dritten Reich bis zum Aufbau der Jugendarbeit  
 nach dem Kriege  S. 156 

Oktober 2010 

Gudrun Thiessen-Schnieder (Hrsg.), Tönis Käo: Form ist Norm - das 
fotografische Werk 1981 – 2009. 
Ausstellung des Kunstvereins der Grafschaft Bentheim. Text von Gerda Breuer, Neuenhaus 2010, 
80 S., ISBN 978-3-9810693-6-5, 18,00 Euro. 
Zu bestellen über: kunstverein.neuenhaus@t-online.de 

Heinrich Hömme, Der Hümmling in alter Zeit. Bd. 2. 
Werlte Goldschmidt-Druck GmbH, 2010, 512 Seiten, ISBN 978-3-939772-16-3, 24,50 Euro. 
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Andreas Oehlke, 150 Jahre Raffinerie Salzbergen. 
in: industrie-kultur. Zeitschrift für Denkmalpflege, Landschaft, Sozial-, Umwelt- und 
Technikgeschichte, Band 4/2010, Essen 2010, S. 9-11. 

Peter-Christian Wrede, Öl gegen Strukturschwäche (Emsland). 
in: industrie-kultur. Zeitschrift für Denkmalpflege, Landschaft, Sozial-, Umwelt- und 
Technikgeschichte, Band 4/2010, Essen 2010, S. 16-17. 

Der Grafschafter. Zwischen Burg und Bohrturm.  
Heimatbeilage der Grafschafter Nachrichten. Nr. 10 vom Oktober 2010, Nordhorn 2010. 
Inhaltsverzeichnis 
Wilhelm Hoon, Verborgen und wiederentdeckt – Der Maler Emil Hopf. Eine  
Nachlese zur Ausstellung in der Bentheimer Katharinenkirche S. 37 
Hubert Titz, Tag des offenen Denkmals 2010 – eine Nachlese. Zugfahrt 
„Graf MEC“ wurde zum besonderen Erlebnis S. 38 
Helmut Lensing, Der C-Falter S. 39 
Cornelia Nath, Plattdüskmaant – Abenteuer Mehrsprachigkeit S. 39 
Die Grafschaft vor 100 Jahren. Nachgelesen in alten Zeitungen S. 40 

Heinz Brüggemann, 600 Jahre Schützenwesen in Meppen.  
Festschrift aus Anlass des Jubiläums des Hölting-Bürger-Schützenvereins von 1410 e.V. Hrsg. im 
Auftrag des Hölting-Bürger-Schützenvereins, Meppen, Eigenverlag, 2010, 373 S., ISBN 978-3-
930365-15-9, 15,- Euro. 
 
Christoph Uricher, Von der Textilfabrik zur „Denkfabrik“. Gelungene Umnutzung 
einer Spinnerei von Nordhorner Textilunternehmen, in: Niedersächsisches Landesamt für 
Denkmalpflege (Hrsg.), Berichte zur Denkmalpflege in Niedersachsen, Nr. 2/2010, Hameln 2010, 
S. 65-71. 

September 2010 

Joana Brouwer, Marlenes Kind. 
Münster, Principal-Verlag, 2010, 247 S., ISBN 978-3-89969-099-6, 10,- Euro. 
Der fünfte Heide-von-der-Heide-Kriminalroman, der in Nordhorn und Umgebung spielt.  

Aschendorfer Heimatblätter Heft 44.  
Hrsg. vom Heimat- und Bürgerverein Aschendorf/Ems e.V., Aschendorf 2010, 69 S., 2,50 Euro. 
Zu beziehen und zu abonnieren über den Heimat- und Bürgerverein Aschendorf. 
Inhaltsverzeichnis 
Vorwort S.  2 
Heinrich Schmitz, Die Aschendorfer Handwerker S.  3 
Gerd Harpel, Gemarkungskarte Aschendorf von 1872/75 – Bereiche östlich des  
Bahnkörpers (Ergänzung zu den Aschendorfer Heimatblättern 43/2009) S. 22 
Dieter Simon, Die neue Badeanstalt für Aschendorf und die gefährdete öffentliche Moral S. 28 
Gerd Harpel, Das Problem mit den Traktatländereien der Moorkolonie Neurhede S. 42 
Paul Thoben, Stolpersteine in Aschendorf und Stegen S. 53 
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USE Emsland – Magazin – unser starkes Emsland, Herbst 2010. 
Geeste 2010, 66 S., 2,- Euro. 
Zu beziehen über: info@use-emsland.de 
Inhaltsverzeichnis 
Impressionen S.   6 
Wolfgang Klemme, Erntedank S.   8 
Martin Koers, Ahnenforschung – ein kleiner Leitfaden S. 10 
Andreas Eiynck, Der „Ilkenstein“ ist wieder da! Historischer Grenzstein gibt sein  
Geheimnis preis S. 12 
Andreas Schüring, Heide Suhl, Buchbindermeisterin mit vielen Seiten S. 14 
Der Aalstecher S. 17 
Andreas Schüring, Blaudruck – Drucken auf indische Manier S. 18 
Schleppjagd auf Schloss Clemenswerth – Ein Event mit Tradition S. 22 
Wolfgang Klemme, Auf Schusters Rappen [Über die Wanderroute „Handelsweg“ von 
Osnabrück nach Devente und den „Tödden-Rundwanderweg“] S. 24 
Otto Teipen, Altes Dokument einer Beestener Töddenfamilie S. 29 
Andreas Schüring, Hirschkäfer – seltener Gigant im Käferreich S. 30 
Emsflower – Familie Kuipers – vom niederländischen Kleingärtner zum Marktführer 
Europas S. 34 
Maria Mönch-Tegeder, Kusenkellen S. 36 
Hanna Harders, Wenn Besök kummt S. 38 
Andreas Schüring, Kulinarischer Altstadtbummel durch Meppen S. 40 
Linda Wilken, Zu Besuch in „Pastors Goarn“ – Traditioneller Pastoratsgarten in Vrees 
lädt zum Spazieren und Träumen ein S. 48 
Andreas Schüring, Die Ringelblume – Heilpflanze und Wetterprophet S. 50 
Anja Thole, Holunder S. 52 
Wegekreuze aus der Kriegskasse finanziert – „De rieke Schomaker“ stiftete seine  
Kriegsrente S. 54 
Andreas Schüring, Die Klause am Nienhaus in Herbrum S. 55 
Ausstellungen S. 56 
Veranstaltungen, Theater, Konzerte S. 58 
Rätselhaftes & Gewinnspiel S. 64 
Vorschau S. 66 

Andreas Eiynck (Hrsg.), Kreuze, Klusen, Wegebilde.  
Sakrale Kleindenkmäler im südlichen Emsland, Lingen, van Acken, 2010, 54 S., (keine ISBN), 
(kostenlos bei Heimatvereinen im südlichen Emsland). 

Emslandmuseum Lingen (Hrsg.), Klusen, Grotten, Wegekreuze.  
(Informationen zur Ausstellung, Heft 9). Mit Texten von Katrin Nagel und Andreas Eiynck, Lnigen, 
van Acken, 2010, 32 S. (keine ISBN). 

EMSLÄNDISCHE UND BENTHEIMER FAMILIENFORSCHUNG. Ausgabe 
Juli/September 2010.  
Heft 105/106, Band 21. Herausgeber: Arbeitskreis Familienforschung der Emsländischen 
Landschaft für die Landkreise Emsland und Grafschaft Bentheim AFEL, Meppen 2010 (ohne 
ISNN). 
Der Bezug der vier Hefte der EBFF im Jahr ist im Mitgliedspreis des Arbeitskreises von 21,- Euro 
jährlich enthalten. Einzelbezug auf Anfrage sowie Abonnement über: afel@stegink.de. 



Neuerscheinungen zur regionalen Vergangenheit 22 
 

© Studiengesellschaft für Emsländische Regionalgeschichte e.V. 

Inhaltsverzeichnis 
0. Editorial S. 114 
Familiengeschichte – Industriegeschichte S. 114 
I. Genealogische Artikel, Vorträge und Ausarbeitungen S. 115 
Lebenserinnerungen schreiben, von Karl-Ludwig Galle S. 115 
Im Internet zurück zu den Wurzeln, von Joachim Schulz S. 116 
USA-Auswanderer aus Salzbergen vom Heimatverein Lingen S. 118 
Zur Geschichte der Familiennamen (Fortsetzung u. Schluss), von Martin Koers S. 119 
II. Ahnenlisten, Stammlisten und genealogische Daten S. 122 
Pfarrei St. Nicolaus Rhede, bearbeitet von Reinhard Cloppenburg S. 122 
III. Suchfragen S. 155 
(1) Forschung im Sudetenland S. 155 
(2) Hinweis auf Suchdienste S. 155 
IV. Gelegenheitsfunde S. 156 
Vorfahren von Hilbrink, Hinderk Jan, Schulleiter in Uelsen S. 156 
V. Zeitungen – Zeitschriften – Bücher S. 157 
Zeitungen S. 157 
Bücher S. 176 
VI. Computer und Internet S. 179 
Traueranzeigen in der Neuen Osnabrücker Zeitung (NOZ) S. 179 
Auswahl aus Computergenealogie/2010/04 S. 179 
Neue Datenbank online: „Emslanders“ und „Bentheimers“ in der Neuen Welt S. 181 
VII. Heraldik – Wappenkunde – Hausmarken S. 182 
Ostfriesische Wappen, Fundstellenverzeichnis S. 182 
VIII. Mitteilungen S. 182 
Unsere Geschäftsstelle teilt mit S. 182 
IX. ..... auch das noch! S. 183 
Ostfriesenmahl S. 183 
Fußball-WM – Pretoria – Neerlage am Isterberg S. 184 

Katholische Kirchengemeinde St. Marien-Nordhorn (Hrsg.), 75 Jahre 
Kirchweih St. Marien-Nordhorn. 
Wir sind lebendige Steine – 80 Jahre Gemeindegeschichte St. Marien- Nordhorn, Hellendoorn, Bad 
Bentheim, 2010, 206 S. (keine ISBN), 9,50 Euro. 
Die Chronik ist zu beziehen über: StMarien-Nordhorn@KG.Bistum-OS.de 
Hier erhältlich ist ebenfalls:  
Bernhard Borg, 150 Jahre St. Marien Brandlecht 1859 – 2009. Kurze Geschichte der Gemeinde. 
Hrsg. von der Kath. Kirchengemeinde St. Marien Brandlecht, Hellendoorn, Bad Bentheim, 2009, 
128 S., (keine ISBN), 15,- Euro. 
Inhaltsverzeichnis 
Grußworte S.  3 
Inhaltsverzeichnis S.  13 
Teil A: 
I. Erweiterte Chronik zur Entwicklung der St. Mariengemeinde S.  19 
II. Pfarrer und Mitarbeiter in St. Marien und in der Pfarreiengemeinschaft Nordhorn-Süd 
in der Zeit von 1930 – 2010 S.  26 
II. Die Frühgeschichte der St. Mariengemeinde S.  31 
IV. Die Mariengemeinde in der Zeit von 1930 bis zum Tod von Pfarrer Schieders 1960 S.  38 
Sie taten freudig ihren Dienst – Messdienerfotos S.  72 
Helmut H. Boyer, Wiinachten in Sankt Marien S.  74 
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V. 1960 – 1965 – Pfarrer Wilhelm Schmitz und die Jahre der Renovierungen und des  
Umbaus S.  75 
Neue Fenster aus den Gläsern des ersten Altarsfensters S.  91 
Fronleichnam im Wandel der Zeiten S.  92 
VI. 1965 – 1982 – Die Gemeinde mit Pfarrer Kottmann in den Jahren des Umbruchs, der 
Reformen und des Aufbruchs S.  93 
Senioren verstehen zu feiern – Karneval im Konradhaus S. 114 
Hinein ins Vergnügen – St. Marien feiert das 40jährige S. 115 
Chöre, Gruppen und Verbände S. 116 
VII. 1982 bis 1996 – Pfarrer Heinrich Silies und die Zeit der Veränderungen im Gemeinde- 
Leben, Mädchen und Frauen übernehmen liturgische Aufgaben S. 117 
VIII. Pfarrer Peter Schäferhoff wird zum 1. November 1996 zunächst Pfarrer von St. 
Marien, 1999 wird er auch Pfarrer in St. Elisabeth und in St. Marien-Brandlecht.  
Er führt die drei Gemeinden zu einem Gemeindeverbund zusammen S. 131 
Gemeindefeste der 2000er Jahre S. 145 
Gemeindefest 2000 S. 146 
Gemeinsam unterwegs S. 147 
IX. Oktober 2009 – Pfarrer Clemens Loh beginnt seinen Dienst von dem Beginn des  
geplanten Jubeljahres S. 148 
Teil B: Wir sind lebendige Steine 
Sie stehen für viele andere … - Menschen aus der Gemeinde, die besonders geehrt wurden S. 159 
Priester, die aus St. Marien stammen S. 161 
Ordensbrüder, die aus St. Marien stammen S. 162 
Diakone im Nebenamt aus St. Marien S. 162 
Ordensschwestern, die aus St. Marien stammen S. 162 
Gemeindereferenten/innen und Pastoralreferenten/innen, die aus St. Marien stammen S. 163 
Die Marienschule stellt sich vor S. 164 
50 Jahre Kindergarten St. Marien S. 165 
Der Kirchenvorstand der Mariengemeinde S. 166 
Messdiener in St. Marien S. 167 
76 Jahre Kirchenchor St. Marien Nordhorn S. 168 
Karfreitag für den Kirchenchor – Plötzlicher Tod des Dirigenten Gregor Wagner S. 169 
„Pflegepreis“ für die Pfarrcaritas S. 170 
Das Elisabethkreuz. Ehrung und Wertschätzung S. 170 
Pfarrcaritas St. Marien-Nordhorn S. 171 
St. Hedwig, Patronin der Vertriebenen und Flüchtlinge aus dem Osten S. 172 
KAB St. Marien 2010 S. 173 
Kolping St. Marien Nordhorn S. 174 
Eine Anekdote der Männermessdiener – Pastor Schäferhoffs rote Schuhe S. 175 
Die Katholische Frauengemeinschaft Deutschlands S. 176 
Konzil, religiöse Literatur und religiöses Seminar, Altes Testament und „Bibel teilen“ S. 177 
Lagerrunde St. Marien NOH S. 178 
Familienkreis II S. 179 
DS – Donnerstag-Seniorenkreis S. 180 
Musikgruppe Friends S. 181 
kfd-Frauengesprächskreis S. 182 
kfd-Handarbeitskreis I S. 183 
kfd-Handarbeitskreis II S. 184 
deutsche pfadfinderschaft sankt georg S. 185 
Partnerschaft mit Tuna/Ghana S. 186 
Kinderchor St. Marien S. 187 
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Die „Rentnerband“ – Ehrenamtliche Pflege der Außenanlage rund um die Kirche S. 188 
25 Jahre Familienkreis II S. 189 
kfd-Handarbeiteskreis S. 190 
Die Chronikgruppe S. 191 
Die Frühstücksgruppe der kfd S. 192 
Kolpingjugend St. Marien Nordhorn S. 103 
Gesprächskreis „Neu mit Gott“ S. 194 
kfd-Sportgruppen S. 195 
Die jüngste kdf-Gruppe S. 195 
kfd-Frauengruppe Regenbogen S. 196 
kfd-Frauenkreis „Miteinander“ S. 197 
kfd-Kochclub S. 198 
kfd-Damenkränzchen S. 199 
Pfarrgemeinderat der Pfarrgemeinschaft St. Marien S. 200 
Gedächtnistraining S. 201 
Kontrapunkt S. 202 
II. Ausblick S. 203 
Abkürzungsverzeichnis, Chroniken, Protokolle, Zeitungen, Bücher S. 206 

Margret Koers, Hexenschwert.  
Historischer Roman, Meppen, Rosenhus-Verlag, 2010, 396 S., 2 S. Ahnentafel,  
ISBN 978-3-9806301-7-7 (historischer Roman über „Goose Sienken“ mit Dokumentenanhang), 
14,90 Euro. 

Christof Haverkamp (Text)/Stefan Schöning (Fotos), Das Emsland – ein 
Porträt. 
Bremen, Edition Temmen, 2010, 80,8 S., ISBN 978-8378-501-6 (Text deutsch, englisch und 
niederländisch), 9,90 Euro. 

Wirtschaftsstandort Emsland: Wirtschaftskraft – Gastfreundlichkeit – 
Lebensqualität. 
Nordhorn, BVB-Verlag, 2010, 128 S. 
Inhaltsverzeichnis 
Grußwort des Landrats S.   1 
Warum Sie ins Emsland kommen sollten S.   6 
Zahlen, Daten und Fakten der Region S.   8 
Standortvorteile S.  10 
Qualifizierte Arbeitskräfte S.  12 
Chancen des demographischen Wandels S.  14 
Familie und Beruf S.  15 
Klimaschutz S.  16 
Wirtschaftsfreundliches Klima S.  18 
Emsländische Stärken und Erfolgsfaktoren S.  19 
Wirtschaftsförderung S.  20 
Ansprechpartner beim Landkreis Emsland S.  21 
Initiativen und Tätigkeitsfelder S.  22 
Die Emsland GmbH für Existenzgründer S.  24 
Unternehmensnetzwerke im Emsland S.  24 
Netzwerke emsländischer Metall- und Maschinenbaubetriebe (MEMA) S.  25 
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Wirtschaftsverband Emsland e.V. S.  26 
Güterverkehrszentrum (GVZ) Emsland S.  28 
Emsländische Eisenbahn GmbH S.  29 
Überbetrieblicher Verbund Landkreis Emsland e.V. S.  30 
Arbeitgeberservice S.  31 
3N-Niedersachsen Netzwerk S.  33 
Wachstumsregion Ems-Achse e.V. S.  35 
Übersicht der Gewerbe- und Industriegebiete S.  36 
Freizeit und Kultur S.  38 
Die Städte und Gemeinden des Emslandes im Überblick 
Samtgemeinde Dörpen S.  47 
Gemeinde Emsbüren S.  52 
Samtgemeinde Freren S.  53 
Gemeinde Geeste S.  55 
Stadt Haren (Ems) S.  58 
Stadt Haselünne S.  65 
Samtgemeinde Herzlake S.  70 
Samtgemeinde Lathen S.  71 
Samtgemeinde Lengerich S.  72 
Stadt Lingen (Ems) S.  74 
Stadt Meppen S.  83 
Samtgemeinde Nordhümmling S.  95 
Stadt Papenburg S.  99 
Gemeinde Rhede (Ems) S. 111 
Gemeinde Salzbergen S. 113 
Samtgemeinde Sögel S. 120 
Samtgemeinde Spelle S. 123 
Gemeinde Twist S. 126 
Samtgemeinde Werlte S. 127 

Bernhard Meyer, Kiek doch is, wat doar geböärt. 
Falkensee, Meyer, 2010, 144 S., ISBN 978-3-00-031333-2. 

Der Grafschafter. Zwischen Burg und Bohrturm.  
Heimatbeilage der Grafschafter Nachrichten. Nr. 9 vom September 2010, Nordhorn 2010. 
Inhaltsverzeichnis 
Albert Rötterink, Der Heimatverein der Grafschaft Bentheim e. V. ist 100 Jahre alt S. 33 
Armin Siemering, Der Kolibri unter den Schmetterlingen: Das Taubenschwänzchen 
(Macroglossa stellatarum) S. 34 
Hermann Schiefer, Die Bedeutung der Heimatvereine für den Denkmalschutz. 
Ein Vortrag zum Jubiläum „100 Jahre Heimatverein Grafschaft Bentheim e.V.“ S. 35 
Die Grafschaft vor 100 Jahren. Nachgelesen in alten Zeitungen S. 36 

Michael Schenk, Die Emslandstrecke. 
Die Eisenbahn zwischen Münster und der Nordsee (Auf Schienen unterwegs), Erfurt, Sutton 2010, 
128 S., ISBN 978-3-86680-634-4 (Bildband), 18,90 Euro. 
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Friedel Helga Roolfs (Hrsg.), Een cronike van den greven van Benthem. 
Edition und Übersetzung einer spätmittelalterlichen Chronik über die Grafen von Bentheim 
(Westfälische Beiträge zur niederdeutschen Philologie, Bd. 12), Bielefeld, Verlag für 
Regionalgeschichte, 2010, 96 S., 978-3-89534-872-3, 14,00 Euro. 
Inhaltsverzeichnis 
Vorwort S.  7 
Einführung S.  9 
 1. Beschreibung der Handschrift S. 10 
 2. Original oder Abschrift? S. 13 
 3. Verfasserschaft, Inhalt und Aufbau des Textes S. 14 
 4. Quellen S. 15 
 5. Rezeption S. 18 
Die Sprache der Chronik von Bentheim S. 20 
Editionsprinzipien S. 32 
Karte S. 34 
Een cronike van den greven van Benthem / Eine Chronik der Grafen von Bentheim S. 35 
Anmerkung zur Chronik S. 76 
Quellennachweise S. 84 
Die Namen der in der Schlacht bei Ane Gefallenen S. 86 
Literatur S. 92 

Pieter Albers, Gevangen in het veen: de geschiedenis van de 
Emslandkampen. 
15 onbekende duitse concentratiekampen langs de grens van Groningen en Drenthe, Groningen, 
Noordboek, 2010 (5. Auflage), 176 S., ISBN 978-90-330-0541-1, 19,50 Euro. 
 
Anika Börries, Gelege- und Kükenschutzprojekt in der Niederung  
der Süd- und Mittelradde und der Marka. Ergebnisbericht des Jahres 2010, Werlte 2010 (nur 
elektronische verfügbar, Ausdruck in der Bücherei des Emsländischen Heimatbundes). 

Kulturlandschaftsmerkmale und Spuren der Industriekultur.  
Katalog zur gleichnamigen Ausstellung des Emsland Moormuseums. Hrsg. von Michael 
Haverkamp, Bramsche, Rasch, 2010, 80 S., ISBN 978-3-89946-151-0, 10,- Euro.  
Auch über das Emsland Moormuseum zu beziehen. 
Inhaltsverzeichnis 
Michael Haverkamp, Von der Natur- zur Kulturlandschaft –  
die naturräumliche Entwicklung des südlichen Bourtanger Moores S.  9 
Horst Heinrich Bechtluft, Die alte Schaftrift Hesepertwist S. 23 
Ansgar Becker, Die Arbeiterhäuser der Griendtsveen Torfstreu AG in Schöninghsdorf S. 25 
Horst Heinrich Bechtluft, Der Eiskeller in Twist S. 28 
Christina Keller, Vom Schifffahrtsweg zum Vorfluter – der Süd-Nord-Kanal S. 30 
Christina Keller, Die Schleusen am Süd-Nord-Kanal S. 34 
Dieter Ostendorf/Christina Keller, Wieken in Schöninghsdorf S. 37 
Christina Keller, Die Drehbrücken des linksemsischen Kanalnetzes S. 40 
Christina Keller, Die Brückenwärterhäuser S. 44 
Dieter Ostendorf, Die Reste ehemaliger Torfstreufabriken in Schöninghsdorf S. 48 
Dieter Ostendorf, Die Gebäude der ehemaligen Torfstreufabrik „Annaveen“  
in Schöninghsdorf S. 51 
Michael Havekamp, Der Torflagerplatz des Torfwerkes „Hakengraben“  S. 54 
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Dieter Ostendorf, Die ehemalige Werkbahntrasse des Heseper Torfwerks in Groß Hesepe S. 58 
Christina Keller, Die alte Schleuse im Ölhafen von Geeste S. 62 
Christina Keller, Friedhöfe in Schöninghsdorf S. 66 
Horst Heinrich Bechtluft, Ein Grenzstein im Twist S. 69 
Silke Hirndorf, Der Plaggenesch in Groß Hesepe S. 71 
Michael Haverkamp/Silke Hirndorf, Handtorfstich im Birkenbruchwald S. 74 
Silke Hirndorf, Hudewaldwirtschaft S. 78 

August 2010 

Verein für Heimat- und Brauchtumspflege Lohe (Hrsg.), Ein ganzes Dorf 
schreibt ein Märchen. 
Lohe 2010, 98 S., 10, - Euro. 
Zu bestellen über: http.//www.heimatverein-lohe.de/bestellformular.html (zzgl. Versand). 

Der Grafschafter. Zwischen Burg und Bohrturm.  
Heimatbeilage der Grafschafter Nachrichten. Nr. 8 vom August 2010, Nordhorn 2010. 
Inhaltsverzeichnis 
Helga Müller-Aue, Woanders daheim. Ein persönliches Nachdenken zum Heimatgefühl S. 29 
Steigendes Interesse an der regionalen Vergangenheit. Studiengesellschaft stellt 
neue informationsreiche Homepage vor S. 30 
ck, Albert Trautmann – Hümmlinger Skizzen. Zum 100jährigen Jubiläum der 
Erstveröffentlichung S. 31 
Plattdeutsch darf verlangt werden. Zusatzqualifikation Plattdeutsch nicht im 
Widerspruch zum Gleichstellungsgesetz S. 31 
Die Grafschaft vor 100 Jahren. Nachgelesen in alten Zeitungen S. 32 

Gemeinde Samern (Hrsg.), Samern. 
Eine Landgemeinde mit starken Wurzeln, Bentheim, Hellendoorn, 2010, 480 S., mit Reproduktion 
einer handgezeichneten Karte beiliegend, 23,50 Euro (plus Porto und Verpackung bei Versand), 
keine ISBN. 
Bestellungen über: Richard.Raben@web.de 
Inhaltsverzeichnis 
Vorworte S.    3 
Inhaltsverzeichnis S.    8 
Samern in Stichpunkten S.  13 
Zeittafel S.  14 
Was Sie noch wissen sollten S.  16 
I. Aus lang vergangenen Zeiten 
Bernd Rasink, Viele Fragen – einige Antworten. Die ur- und frühgeschichtlichen 
Fundstellen in der Gemeinde Samern S.  18 
Bernd W. Funke, Einige Theorien zu einer möglichen Frühgeschichte der  
Gemeinde Samern S.  30 
II. Zur Siedlungsgeschichte 
Heinrich Voort, Samern und die Geschichte seiner Besiedlung S.  33 
Einwohnerzahlen von Samern S.  73 
Elke Bischop-Stentenbach, Heuerleute in Samern S.  74 
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Landwirtschaft früher (Bildteil) S.  82 
III. Feldmark – Wasser – Wege 
Heinrich Voort, Das Samerrott und seine Geschichte S.  86 
Ludwig Edel, Überfälle im Samerrott (Auszüge aus „Geschichten aus dem Samerrott“ S. 113 
Ernst Asche/Hermann Föge, Alte Wege- und Flurnamen im Samerrott S. 115 
Ernst Asche, Das Samerrott in der heutigen Zeit S. 117 
Marie Hartgering, Die Eiche mit der Losnummer 100 S. 130 
Elke Bischop-Stentenbach, Abfindung des Fürstlichen Hauses Bentheim in 
der Samer Mark S. 131 
Elke Bischop-Stentenbach, Die Spezialteilung der Samer Mark S. 134 
Elke Bischop-Stentenbach, Große Höfe in Samern S. 139 
Elke Bischop-Stentenbach, Das Streitfeld S. 140 
Elke Bischop-Stentenbach, Die Brechte, Ödland – Grenzland – Streitland S. 145 
Albrecht Dennemann, Die Vechte S. 148 
Johann Busmann, „Steggen“, Fußpfade und Wege im alten Samern (1971) S. 158 
Heinrich van Ferth, Der Maxel: Ein Rückblick in meine Jugendzeit S. 164 
Heinrich van Ferth, Historische und moderne überregionale Verkehrswege in Samern S. 168 
Heinrich van Ferth, Die Autobahn A 31 durch Samern – Ein vergeblicher 
Versuch sie zu verhindern S. 173 
IV. „Sagenhaftes“ und „Markantes“ in Samern 
Ernst Asche, Der Rabenbaum – Vermächtnis und Wirklichkeit S. 183 
Heinrich Specht, Anna Holmer und die Wiedertäufer  
(Nachdruck aus: Die gläserne Kutsche) S. 190 
Ernst Asche, Das Piggetörnken S. 197 
Wilhelm Berge, Die Sage von der Weidkampsteege (Nachdruck aus: 
Schüttorfer Sagen und Geschichten“) S. 204 
Heinrich Specht, Graf und Bauer (Der Wissingschulte) (Nachdruck aus: 
Die gläserne Kutsche) S. 205 
V. Verschwundene Hofstellen 
Heinrich Voort, Vom Wissing-Hof und den Wissing-Leuten. Eine Sage und  
ihr Hintergrund S. 207 
Ludwig Edel, Das Haus zum Gronnenthal (Auszug aus: Bentheimer Heimatkalender 1940) S. 214 
Elke Bischop-Stentenbach, Jan-Gerd Kemper verliert Hof und Heimat S. 218 
VI. Mehr als 60 Einwohner zog es nach Amerika 
Elke Bischop-Stentenbach, Mehr als 60 Einwohner zog es nach Amerika S. 223 
VII. Einblicke in das Leben im 19. Jahrhundert 
Elke Bischop-Stentenbach, Ein Pastor aus Samern – Jan Berend Sundag S. 231 
N.N., Das Schulze-Holmersche Kolonat im Jahre 1861  
(Auszug aus: Grafschafter Heimatkalender 1927) S. 233 
Viehbestand früher S. 236 
Johann Busmann, Nur ein Arzt für die ganze Obergrafschaft (1971) S. 236 
Johann Busmann, Von Pferden und Fahrrädern (1971) S. 237 
VIII. Kriegs- und Nachkriegszeiten in Samern 
Auszug aus: Peter Veddeler, Soldaten der Bentheimer Landmiliz um 1660 S. 239 
Elke Bischop-Stentenbach, Männer aus Samern im Bentheimer Landwehrbataillon S. 240 
Kriegsgefallene der letzten Kriege  S. 242 
Johann Lohmann, Feuer bei Lohmann S. 245 
D./A. Schulze-Holmer, Zu den Kriegsgeschehen 1939 bis 1945  
kann ich Folgendes berichten S. 246 
Dietrich Wessels, Angst vor Flugzeugen S. 248 
Elke Bischop-Stentenbach, Anzeige gegen den Lohmann wegen fahrlässiger 
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Begünstigung der Flucht eines Kriegsgefangenen S. 249 
Katja Bodenkamp (nach Erinnerungen von Hermine Vogelsang),  
Die letzten Kriegstage 1945 S. 251 
Meta Terwey, Sorge um Vater S. 253 
Elke Bischop-Stentenbach, Zwei Pfund Butter für einen Herrenhut S. 254 
Hendrik F. Bok, Erinnerungen an einen „Zwischenstopp“ in Samern S. 256 
Richard Raben, Vertriebene des Zweiten Weltkrieges, die in Samern sesshaft wurden S. 258 
IX. Schule und Kinderspielkreis 
Elke Bischop-Stentenbach, Die Schule in Samern S. 266 
Johann Eilering, Busfahrten mit Familie Eilering S. 282 
Gerta Bodenkamp, Der Spielkreis S. 282 
X. Aufgaben in der Gemeinde 
Annegret Venhaus, Schulte – Vorsteher – Bürgermeister S. 286 
Ortsvorsteher als Standesbeamte S. 289 
Annegret Venhaus, Hand- und Spanndienste für die Gemeinde S. 289 
Richard Raben, Dörfergemeinschaftshaus S. 293 
Katja Bodenkamp, Dorferneuerung in Samern S. 296 
XI. Jagd und Wild in Samern im Wandel der Zeiten 
Ernst Asche, Jagd und Wild in Samern im Wandel der Zeiten S. 298 
XII. Vom Bierbrauen und alten Gasthäusern 
Annegret Venhaus, Vom Bierbrauen S. 310 
Annegret Venhaus, Aus der Geschichte der Gastwirtschaften in Samern S. 312 
XIII. Vereine 
Birgit Wessels, Schützenverein Samern e.V. von 1728 S. 318 
Gerd Steenkamp, Sportverein Suddendorf-Samern S. 328 
Katja Bodenkamp/Friedrich Kröner, Reit- und Fahrverein Samern e.V. S. 336 
Hindrika Raben, Landfrauenverein Samern-Suddendorf-Ohne S. 343 
Gerald Hesping, Der landwirtschaftliche Ortsverein Samern, Ohne, Suddendorf, Schüttorf S. 347 
Gerti Hesping, Landjugend Samern-Ohne e.V. S. 350 
XIV. Erwähnenswertes zum Schluss 
Hubert Titz, Die Hofstelle Schulze-Holmer. Ein Beitrag zur Gegenwart, 
Geschichte und Bedeutung des Schulzenhofes S. 354 
Ernst Asche, Der Adolfshof – Ein fürstliches Gut am Rande der samerschen Gemarkung S. 358 
XV. Häuserliste 
Höfe und Wohnhäuser in Samern S. 367 
Richard Raben, Siedlung „Am Wehr“ S. 446 
Richard Raben, Sieldung „In den Bergen“ S. 455 
Richard Raben, Siedlung „Haferkamp“ S. 463 
Richard Raben, Siedlung „Nordring-West“ S. 467 
Richard Raben, Häuser, die nach 1945 außerhalb von Siedlungen entstanden sind S. 469 
XVI. Index S. 474 

Bernhard Köster, Jan Kardel un siene Bande.  
Roman. Bearbeitet von Bernward Kröger, Münster, Aschendorff, 2010 (2. Auflage), 239 S., 16,80 
Euro, ISBN 978-3-402-12781-0. 

Norbert Radermacher (Hrsg.), Kindern eine Bühne geben.  
20 Jahre Welt-Kindertheater-Fest. Give Children a Stage. 20th Anniversary of World Festival of 
Children’s Theatre, Lingen 2010, 254 S., 29,50 Euro, ISBN 978-3-98128-773-8. 
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Norbert L. Tandecki (Hrsg.), Zur Genese einer Moorkolonie Altenberge 1810-
2010.  
Im Auftrage des Heimatvereins hrsg, Haren-Altenberge 2010, 755 S., keine ISBN. 
Erhältlich über den Heimatverein Altenberge. 
Inhaltsverzeichnis 
Grußwort des Landkreises Emsland S.   9 
Grußwort der Stadt Haren (Ems) S.  10 
Grußwort des Festausschusses S.  11 
Grußwort der Kirchengemeinde S.  12 
Vorwort Heimatverein Altenberge S.  13 
Vorwort S.  14 
Norbert L. Tandecki, Altenberge eine Moorsiedlung des 19. Jahrhunderts –  
  Signale einer neuen Zeit S.  17 
  Die Moorkolonisten und ihre Epoche S.  17 
  Die letzten vier Landesherren im Fürstbistum Münster bis zur Säkularisation im Jahre 1803 S.  23 
  Clemens August Maria Hyazinth von Wittelsbach S.  26 
  Max Friedrich von Königsegg-Rothenfels S.  28 
  Kurfürst Max Franz von Österreich, der Gründer der emsländischen  
  Moorkolonien im 18. Jahrhundert sowie der Erzherzog Anton Viktor v. Österreich S.  35 
  Der Stand der Bauern in der zweiten Hälfte des 18. bis zum Beginn des 19. Jahrhunderts S.  39 
  Besiedlung der links- und rechtsemsischen Moore seit der zweiten Hälfte  
  des 18. Jahrhunderts S.  41 
  Die naturräumliche und landschaftliche Beschaffenheit im Emsland S.  42 
Ludger Rohlmann, Das Emsland - Entwicklung einer Landschaft S.  47 
  Frühe Kartierungen des Emslandes mit den angrenzenden Gebieten S.  54 
Franz Josef Buchholz, Wege ins Bourtanger Moor nach Altenberge – 
  200 Jahre nach der Gründung 1810 
Norbert L. Tandecki, Die linksemsischen Kanäle S.  85 
  Die Allmende und die markenberechtigten Bauern S.  89 
  Die Lebensbedingungen der besitzlosen Bevölkerungsschicht am Rande des  
  Bourtanger Moores S.  92 
  Probleme bei der Kolonisation am Rande des Bourtanger Moores im Emsland S.  95 
  Ausschnitt aus der Grenzkarte zwischen den Niederlanden und dem 
  Fürstbistum Münster von 1738 S.  96 
  Nutzung der Moor- und Heideflächen S.  98 
  Überblick zur Besiedlung und Kultivierung der Ödländereien, der Moor- und 
  Heideflächen im Emsland sowie in den angrenzenden Gebieten der Grafschaft 
  Bentheim im 17. und 18. Jahrhundert S. 100 
Norbert L. Tandecki, Aus dem Gründungsprotokoll einer neuen Kolonie in der  
  Altharenschen Mark vom 29. August 1810 sowie aus dem Protokoll der Neugründung vom 
  1. Februar 1815 S. 105 
  Die Flächen der künftigen Hofstellen – mit den aufliegenden Pflichten und Rechten der 
  neu anzulegenden Kolonie Altenberge S. 110 
Helmut Deter/Hermann Müster/Norbert L. Tandecki, Plaatzen - Besitzer und Pächter 
  der Hofstellen in Altenberge seit dem 29.08.1890 bis 1. Februar 1815 S. 115 
Bernhard Werner, Siedlerfamilien in den Ortsteilen Haar, Haar-Wiesen und Pool S. 281 
Norbert L. Tandecki, Differenzen zwischen den Siedlern von Lindloh und  
  Rütenbrock sowie den Kolonisten der neuen Siedlung Altenberge S. 295 
  Ein Verbot des französischen Präfekten für die ansässigen Siedler der Kolonie Altenberge S. 296 
  Beilegung der Differenzen zwischen den streitenden Parteien der Siedler sowie der Marken- 
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  Interessenten von Altharen und Neugründung der Bauerschaft Altenberge am 
  1. Februar 1915 S. 296 
  Die Leistung von Hand- und Spanndiensten im 20. Jahrhundert in der Gemeinde 
  Altenbergen S. 305 
Norbert L. Tandecki, Ortsvorsteher in der Gemeinde Altenberge von 1819 bis 2010 S. 307 
Norbert L. Tandecki, Die Landwirtschaft und ländliche Siedlung S. 313 
  Ausweitung und Verbesserung ökonomischer Methoden in der Landwirtschaft S. 316 
  Im 19. Jahrhundert schaffen Ökonomen und Naturwissenschaftler die Voraussetzungen, 
  durch grundlegende Neuerungen einen Fortschritt in der Landwirtschaft einzuleiten S. 320 
  Albrecht Daniel Thaer – Begründer einer systematischen Landwirtschaft S. 320 
  Justus Liebig – Begründer der Agrikulturchemie S. 324 
  Johann Gregor Mendel – ein Vertreter der modernen Genetik S. 326 
Norbert L. Tandecki, Von der Dreifelderwirtschaft zur Fruchtwechselwirtschaft S. 333 
  Einsatz von Maschinen in der Landwirtschaft S. 334 
Norbert L. Tandecki, Landwirtschaft und Viehhaltung S. 336 
  Die Schafhaltung und Bienenzucht – zwei neue Wirtschaftszweige S. 339 
  Tabellen S. 342 
  Preise für Kühe und Schweine in Haren um die Mitte des 19. Jahrhunderts S. 343 
  Stier- und Eberhaltung in Altenberge zwischen 1872 und 1910 S. 343 
Norbert L. Tandecki, Ackerbau 
  Der Getreideanbau S. 345 
  Tabellen S. 349 
  Getreidepreise in Haren (Ems) zwischen 1834 bis 1868 S. 349 
  Getreidepreise und Lebensmittel in Haren (Ems( zwischen 1891 bis 1908 S. 350 
  Kartoffelanbau S. 350 
  Anbau von Flachs und Hanf S. 351 
  Zichorienanbau S. 351 
Norbert L. Tandecki, Alltag auf dem Lande 
  Kleidung S. 355 
  Herstellung der Grundstoffe für Wäsche und Kleidung S. 358 
  Pflege der Kleidung S. 360 
  Verschiedene Textilstoffe und ihre Preise aus den Jahren 1834/1844 in Haren (Ems) S. 362 
  Preise für Kleidung und Textilien in Haren (Ems) zwischen 1834/1844 S. 366 
  Haushaltsgegenstände, Speise- und Genussmittel S. 366 
  Preise verschiedener Artikel und Produkte in Haren (Ems) zwischen 1834/1844 S. 367 
  Preise diverser Toilettenartikel in Haren (Ems) zwischen 1834/1844 S. 368 
  Über die Nahrung der „Kleinen Leute“ S. 368 
  Die Brotbäckerei S. 371 
  Das Buttern S. 373 
  Das Konservieren S. 375 
  Preise für Lebens- und Genussmittel in Haren (Ems) zwischen 1834/1844 S. 377 
  Geld und Geldwert S. 378 
  Die Währungsreform nach dem Zweiten Weltkrieg S. 379 
  Entgelte für geleistete Arbeit in Haren (Ems) zwischen 1834/1844 S. 380 
  Die Hollandgänger S. 381 
  Die Krankenversorgung in der Moorkolonie Altenberge und Umgebung S. 383 
Norbert L. Tandecki, Brauchtum und Sitten in den Familien 
  Verlobung, Heirat und Hochzeit S. 391 
  Geburt und Taufe S. 405 
  Sterben, Tod und Begräbnis S. 409 
  Brauchtum und Sitten im Laufe des Kirchenjahres in der Moorkolonie Altenberge S. 415 
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Norbert L. Tandecki/Hermann Müsler, Die katholische Kirche St. Bonifatius in 
Altenberge sowie Ereignisse aus der Entwicklung der Kirchengemeinde S. 433 
Hermann Müsler/Helmut Deters, Geistliche und Ordensleute der Gemeinde Altenberge S. 451 
Norbert L. Tandecki/Hermann Müsler, Der christliche Friedhof S. 459 
(darin: Verzeichnis der Kriegstoten) 
Norbert L. Tandecki/Hermann Müsler, Schule auf dem Weg in die Neuzeit – zum  
historischen Hintergrund S. 471 
  Das Schulsystem vom 16. bis 19. Jahrhundert S. 473 
  Die Normalschule und ihre Bedeutung für die Elementarschullehrer S. 475 
  Die Kirchspielschule Wesuwe und ihre Nebenschule in Altenberge S. 478 
Norbert L. Tandecki, Aufbruch zu neuen Ufern – Auswanderung nach Amerika S. 501 
Norbert L. Tandecki, Aus der Chronik der Moorkolonie Altenberge sowie bedeutende 
  Ereignisse zur Landesgeschichte S. 505 
Gewerbe in Altenberge 
Handwerkliches Gewerbe und Dienstleistungen S. 537 
Otto Janzen/Helmut Deters, Die Post in Altenberge S. 537 
Heinz Menke/Norbert L. Tandecki, Mühle in Altenberge S. 542 
Heinz Menke, Die Altenberger Ziegelei S. 551 
Dienstleistungsbetriebe in Altenberge S. 559 
Büter Group S. 570 
Erfolgsstory eines neuen Werkstoffes – Die Geschichte der Röchling  
Engineering Pastics KG S. 572 
Vereine 
Aktionskreis Pater Hagen S. 577 
Bernd Robben/Werner Herding, Heimatverein Altenberge e.V. S. 580 
Katholische Frauengemeinschaft St. Bonifatius Altenberge S. 593 
Kirchenchor Altenberge S. 597 
Kolpingfamilie Altenberge S. 600 
Die Jagdgenossenschaft Altenberge S. 602 
Reit- und Fahrverein Rütenbrock und Umgebung e.V. S. 604 
Schützengilde Altenberge e.V. S. 607 
SV Erika – Altenberge S. 611 
Entstehung und Entwicklung des TC Altenberge-Erika e.V. S. 615 
TV Erika-Altenberge e.V. S. 617 
Emsländisches Landvolk S. 620 
Wasser- und Bodenverband S. 621 
Wohnhäuser im Ortsteil Altenberge (Stand Frühjahr 2010) S. 623 
Literaturverzeichnis S. 737 
Anhang 
Einwohnerzahlen 1816-1977 S. 748 
Einwohnerzahlen 1977-2010 S. 749 
Drei Lieder S. 753 
Sponsorenliste S. 753 

Anne Rath/Rainer Buchwald, Nutzung von Hochmoorgrünland in 
Nordwestdeutschland.  
Erprobung von Verwertungsoptionen im Landkreis Emsland aus landwirtschaftlicher und 
landschaftspflegerischer Sicht, in: Naturschutz und Landschaftsplanung. Zeitschrift für angewandte 
Ökologie, Bd. 42 /2010), Stuttgart, Ulmer, 2010, S. 108-114, ISSN 0023-8058. 



Neuerscheinungen zur regionalen Vergangenheit 33 
 

© Studiengesellschaft für Emsländische Regionalgeschichte e.V. 

Christoph Uricher, Von der Textilfabrik zur „Denkfabrik“. 
gelungene Umnutzung einer Spinnerei von Nordhorner Textilunternehmen, in: Berichte zur 
Denkmalpflege in Niedersachsen. Veröffentlichung des Niedersächsischen Landesamtes für 
Denkmalpflege, Jg. 30 (2010) H. 2, Hameln, Niemeyer, 2010, S. 65-71, ISSN 0720-9835. 

Waldemar von Gruchalla, Archiv- und Schriftgutpflege im Archiv der Meyer 
Werft GmbH. 
in: Auskunft: Zeitschrift für Bibliothek, Archiv und Information in Norddeutschland. Hrsg. im 
Auftrag des Landesverbandes Hamburg im Deutschen Bibliotheksverband, Jg. 30 (2010) H. 1, 
Nordhausen, Bautz, 2010, S. 79-88, ISSN 0720-7123. 

Heimatverein Brandlecht-Hestrup/Heimatverein Samtgemeinde Schüttorf 
(Hrsg.), Unsere Grafschaft – schönes Bentheimer Land. 
Lyrischer Bildband für Freunde der Poesie. Ausgewählte Gedichte Grafschafter Autorinnen und 
Autoren in Platt- und Hochdeutsch, Bad Bentheim 2010, 232 S., ISBN 3-938552-03-4, 19,90 Euro. 
 
Der Gedichtband enthält 225 platt- und hochdeutsche Gedichte aus den Themenbereichen: 
Frühjahr – Erwachen der Natur 
Sommer – Reifezeit 
Herbst – Erntezeit 
Winter – Ruhezeit 
Der Mensch im Strom der Zeit 
Die Autoren sind: 
Gerhard Aschermann, Georg Bonke, Christa Brinkers, Gerhard Butke, Erna Düx-Bornemann, 
Margit Farwik, Willy Friedrich, Heidrun Gemähling, Johann Knoop, Heinrich Kuiper, Erika Lichte, 
Carl van der Linde, Heinrich Nolders, Lucie Rakers, Ludwig Sager, Karl Sauvagerd, Jan Smoor, 
Wilhelm Weß und Bernd Wever.  
 
Der Band ist zum Preis von 19,90 Euro (ohne Porto und Verpackung) über den Buchhandel zu 
beziehen oder über die Heimatvereine Samtgemeinde Schüttorf und Brandlecht-Hestrup. 

Benno Vocks, 100 Jahre TuS Lingen. 
Hrsg. vom TuS Lingen 1910 e.V., Lingen, Media factory, 2010, 217 S. 

Wolfgang Osthus, Immer der Hase nach. 
Von Gesmold bis Meppen (Heimatarchiv), Erfurt, Sutton, 2010. 128 S.  ISBN 978-3-86680-641-2 
(Bildband). 

Juli 2010 

Studienbericht. Projekt Europäische Geschichte in lokalem Niederschlag: 
Migrationen im 20. Jahrhundert am Beispiel der Gemeinde Sögel. 
(in Zusammenarbeit mit der Geschichtswerkstatt Sögel). Auswertung von Sögeler Archivalien 
(2009/2010), Sögel/Vechta 2010, 126 S.  
Erhältlich über die Geschichtswerkstatt Forum Sögel. 
Inhaltsverzeichnis 
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Lukas Aufgebauer, Einleitung S.   2 
Judith Exner, Der „Weiße Sonntag“ am 8. April 1945 in Sögel und seine Folgen S.  15 
Karoline Runge, Das Wohnraumproblem in Sögel nach dem Zweiten Weltkrieg S.  25 
Eike Leusing/Jana Tschirach, Flüchtlinge und „Vertriebene“ in Sögel im Spiegel 
von Zeitungsberichten S.  32 
Monika Heyen, Die Berichterstattung über die Flüchtlinge und „Vertriebenen“ 
im Jahr 1953 in der Ems-Zeitung S.  44 
Larissa Bolte/Catharina Völzmann, Die Rolle der Konfessionsschulen bei der  
Integration der Flüchtlinge und „Vertriebene“ in Sögel S.  60 
Heike Brake/Katja Plas, Die Integration von Flüchtlingen und „Vertriebenen“ 
am Beispiel statistischer Auswertung der konfessionellen Mischehen in Sögel S.  69 
Peter Ables/Verena Voth, Konfessionelle Mischehen als Indikator? Eine 
Untersuchung zur Integration von Flüchtlingen und „Vertriebenen“ am Beispiel der 
Gemeinde Sögel S.  81 
Ann-Kathrin Kube/Julia Lettau, Die Frage nach der Integration am Beispiel 
der Mittelschule Sögel S.  91 
Christian Schüer/Gesa Olf, Flüchtlinge und „Vertriebene“ in den Sterbeurkunden 
Der Jahre 1945 – 1949 S. 100 
Anhang 
Allgemeine Auswertungstabellen S. 105 
Aufgeschlüsselte Ergebnistabelle S. 126 

Der Grafschafter. Zwischen Burg und Bohrturm.  
Heimatbeilage der Grafschafter Nachrichten. Nr. 7 vom Juli 2010, Nordhorn 2010. 
Inhaltsverzeichnis 
Armin Siemering, Jakobskrautbär (Tyria jacobaea)  S. 25 
Armin Siemering, Gemeines Blutströpfchen (Zygaena flipendulae) S. 25 
Jan Mülstegen, Kräienscheten. Een Spöll föar flijnke Kinner S. 25 
Christoph Uricher, Einmalige Bahnreise zu Denkmalen in der Grafschaft am 
„Tag des offenen Denkmals“. Historische Bahnfahrt führt zu Baudenkmalen  
zwischen Neuenhaus und Bad Bentheim S. 26 
Das ehrenamtliche Angebot zum Denkmaltag am 12. September 2010 S. 27 
Cornelia Nath, Plattdeutsch hat doch noch Zukunftaussichten. Unerwartete  
Ergebnisse einer umfangreichen Schülerbefragung in Ostfriesland S. 27 
Die Grafschaft vor 100 Jahren. Nachgelesen in alten Zeitungen S. 28 

Chronik des Schützenvereins Achterberg - Westenberg - Holt u. Haar. 
Zum 100-jährigen Bestehen (1910-2010). Bearbeitet von Andre Holke und Hermann Ems, Bad 
Bentheim, Hellendoorn, 2010, 272 S. (ohne ISBN). 
Inhaltsverzeichnis 
Grußworte S.   5 
Bilder aus vergangenen Tagen S.  14 
Chronik Teil 1 (1910 bis 1984) S.  21 
Chronik Teil 2 (1985 bis 2010) S.  39 
Impressionen vom Jubiläumsschützenfest 1985 S.  78 
Königswürden S.  85 
Unsere Königspaare von 1949 bis 1984 S.  93 
Unsere Königspaare von 1985 bis heute S. 119 
Kaiserwürden S. 153 
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Unsere Kaiserpaare von 1960 bis heute S. 157 
Kinderkönigswürden S. 169 
Unsere Kinderkönigspaare von 1985 bis heute S. 173 
Ehemalige Könige und Königinnen S. 194 
Ehemalige Kinderkönige und Kinderköniginnen S. 196 
Ehrenmitglieder und Vorstand S. 198 
Mitglieder im Jubiläumsjahr S. 200 
Reiter und Kutschenfahrer S. 206 
Die Grenzlandschützen S. 209 
Unsere Vereinsfahnen S. 222 
Königskette und Krone S. 227 
Kaiserkette und Kaiserinnenkrone S. 228 
Unser Vereinslokal S. 232 
Die Geschichte von Achterberg und Westenberg S. 234 
Impressionen vergangener Jahre S. 244 
Pokale und Orden S. 251 
Festausschuss S. 256 
Die Rolling Stones in Westenberg S. 260 
Vorsitzende und Geschäftsführer S. 262 
Das Team hinter der Chronik S. 263 
Sternmarsch und Standort der Bögen S. 269 
Impressum S. 272 
 
Das Buch ist zum Preis von 7,- Euro (plus 5,- Euro Porto und Versand) über hermann.ems@t-
online.de zu bestellen. 

1935-2010. Festschrift zum 75jährigen Jubiläum der Kfz-Innung Lingen. 
Lingen, Media factory, 2010, 64 S 

Juni 2010 

Michael Brodhaecker, Zeugnisse des Glaubens. Kreuze, Klusen, Grotten in 
Lünne und Heitel. 
Hrsg. vom Heimatverein Lünne, Lünne 2010, 49 S., 8,50 Euro. Erhältlich beim Heimatverein 
Lünne.  

Der Grafschafter. Zwischen Burg und Bohrturm.  
Heimatbeilage der Grafschafter Nachrichten. Nr. 6 vom Juni 2010, Nordhorn 2010. 
Inhaltsverzeichnis 
„Vier gewinnt“ sind Bundessieger „Jugend musiziert“. Grafschafter Gesangsquartett 
gewinnt Bundeswettbewerb in Lübeck S. 21 
Cornelia Nath, „Platt is cool“ und Mehrsprachigkeit. Ostfriesische Landschaft 
zeichnet Kitas und Schulen aus S. 22 
Andrea Büttner, Das singende Schwein, die Vechtewaren und die Allmende. 
Raumsichten – kunstwegen in der Obergrafschaft bringt „Landschaft“ neu zu Gesicht S. 23 
Die Grafschaft vor 100 Jahren. Nachgelesen in alten Zeitungen S. 24 
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Gerd Steinwascher (Hrsg.), Geschichte Niedersachsens Bd. 5.  
Von der Weimarer Republik bis zur Wiedervereinigung (Veröffentlichungen der Historischen 
Kommission für Niedersachsen und Bremen, XXXVI), Hannover, Hahnsche Buchhandlung, 2010, 
1390 S, ISBN 978-3-7752-5910-1. 
Das Buch ist für 59,- Euro über den Buchhandel oder auch per Internet über die Hahnsche 
Buchhandlung zu beziehen. 
Inhaltsverzeichnis 
Vorwort S.  17 
Gerd Steinwascher, Politik und Gesellschaft in der Weimarer Republik S.  21 
Detlef Schmiechen-Ackermann, Die nationalsozialistische Herrschaft im 
„völkischen Kernland“ des „Dritten Reiches“. Politik und Gesellschaft in den 
NS-Gauen Osthannover, Südhannover-Braunschweig und Weser-Ems 1933-1945 S.  201 
Hans-Werner Niemann, Wirtschaftsgeschichte Niedersachsens 1918-1945 S.  455 
Dietmar von Reeken, Die Gründung des Landes Niedersachsen und die 
Regierung Kopf (1945-1955) S.  627 
Daniela Münkel, Von Hellwege bis Kubel. Niedersachsens politische  
Geschichte von 1955 bis 1976 S.  685 
Manfred von Bötticher, Die „Ära Albrecht“ (1976-1990) S.  737 
Karl Heinz Schneider, Wirtschaftsgeschichte Niedersachsens nach 1945 S.  809 
Gudrun Fiedler, Ökonomischer Strukturwandel: Die niedersächsische  
Wirtschaft seit den 1970er Jahren S.  923 
Jochen Oltmer, Migration S.  965 
Hans Otte, Die evangelischen Kirchen in Niedersachsen 1918-1990 S. 1025 
Joachim Kuropka, Kirche, Katholiken, Staat und Gesellschaft im 20. Jahrhundert  S. 1111 
Marlis Buchholz/Hans-Dieter Schmid, Die Juden in Niedersachsen –  
Eine ethnisch-religiöse Minderheit zwischen Assimilation, Vertreibung und Vernichtung S. 1167 
Thomas Bardelle, Kunst und Kultur in Niedersachsen von der Weimarer Republik  
bis zur Wiedervereinigung S. 1223 
Birte Rogacki-Thiemann, Städtebau und Architektur in Niedersachsen von 
der Weimarer Republik bis zur Wiedervereinigung S. 1265 
Anhang S. 1307 

Johann Beerens, Zoll und Grenze im Wandel der Zeiten. 
Auf dem Weg nach Europa, Norderstedt, Books-on-Demand-GmbH, 2010, 2. Auflage, 423 S., 
ISBN 978-3-8370-9550-0, 32,80 Euro (über die deutsch-niederländische Grenze im Emsland und 
Ostfriesland). 

Franz Goerlich, Geo, Geld und gute Gründe. 
(Biographien zur Zeitgeschichte, Bd. 2), Berlin/Münster, Lit-Verlag, 2010, XII, 515 S., ISBN 978-
3-643-10484-7 
Darin: 
C. Deilmann Bergbau GmbH (tätig in Bentheim] S. 193-221 

Mai 2010 

Der Grafschafter. Zwischen Burg und Bohrturm.  
Heimatbeilage der Grafschafter Nachrichten. Nr. 5 vom Mai 2010, Nordhorn 2010. 
„Gegen das Vergessen – Zeitzeugen berichten“. Schüler der Realschule Bad Bentheim 
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erstellen digitales Filmarchiv S. 17 
Herwig Dust, Bühnenbund setzt auf Jugend. Bühnen- und Theaterleitungen 
trafen sich in Oldenburg S. 18 
Armin Siemering, Der Gagel S. 18 
Siegfried Hentke, Der Zeichner und Maler Wilhelm Frantzen S. 19 
Die Grafschaft vor 100 Jahren. Nachgelesen in alten Zeitungen S. 20 

Albert Trautmann, Hümmlinger Skizzen.  
Erweiterte Ausgabe zum 100-jährigen Jubiläum der Erstveröffentlichung, Sögel, Verlag des 
Emsländischen Heimatbundes, 2010, 452 S. und eine beiliegende CD-ROM. Das Buch ist über den 
Emsländischen Heimatbund (Am Neuen Markt 1, 49716 Meppen, Mail: buecherei@ehb-
emsland.de) und dem Buchhandel zu beziehen. 
Inhaltsverzeichnis 
Vorwort S.   7 
Hümmlinger Skizzen 
I.  Kirmes S.  15 
II. Am Herdfeuer bei „kleinen Leuten“ S.  23 
III. Jobs S.  31 
IV. Unter dem Hochamt S.  36 
V. Gerd in Postkontor S.  45 
VI. Heine un Eite S.  53 
VII. Sommermorgen S.  62 
VIII. Die Geschichte vom kranken Bein S.  68 
IX. Clemenswerth S.  74 
X. „Märhämmelfaohrt“ S.  83 
XI. Olle Meiners S.  94 
XII.  Janssens S. 102 
XII. „Middewinter“ S. 113 
XIV. „Bi Hömmen Trinke“ S. 122 
XV. Lücken Gerd sin Schwien S. 134 
XVI. Bunten Herm und Schwiesen Gerd S. 141 
XVII. „Scheper Gerd“ S. 150 
XVIII.  Fränzchen S. 158 
Gesammelte literarische Texte aus Zeitschriften und dem handschriftlichen Nachlass 
Töne und sein Quaqua S. 179 
Wieder allein S. 186 
Frau Doktor und ihre Landstürmer S. 196 
Hünenkönig Surwold S. 210 
Pastors Engelbert S. 282 
Schulten Hinnerk S. 290 
Eine Gerichtssitzung S. 282 
Wörterverzeichnis S. 340 
Beiträge zu Leben und Werk 
Helmut Lensing, Apotheker, Dichter, Heimatfreund – Trautmanns Leben und Bedeutung S. 347 
Helmut Lensing, 100 Jahre und noch immer unvergessen – Trautmanns „Hümmlinger“ 
Skizzen“ im Wandel der Zeit S. 379 
Andrea Kaltofen, Das archäologische Verzeichnis „Großsteingräber auf dem 
Hümmling“ aus dem Nachlass Trautmanns wirft Fragen auf S. 401 
Joseph Meyer, Der Hümmling und sein Dichter – Eine Spurensuche S. 413 
Eckard Wagner, So originell wie der Dichter selbst – Das Trautmann-Denkmal 
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des Bildhauers Hans-Gerd Ruwe S. 429 
Helmut Lensing, Von und über Trautmann – Werk- und Literaturverzeichnis S. 447 
Beiliegende CD:  
Hermann May liest aus den „Hümmlinger Skizzen“ und weiteren literarischen Texten von Albert 
Trautmann: Gerd sin Postkontor, Olle Meiners, Schulten Hinnerk, Eine Gerichtssitzung. 

EMSLÄNDISCHE UND BENTHEIMER FAMILIENFORSCHUNG. Ausgabe Mai 
2010. 
Heft 104, Band 21. Herausgeber: Arbeitskreis Familienforschung der Emsländischen Landschaft für 
die Landkreise Emsland und Grafschaft Bentheim AFEL, Meppen 2010 (ohne ISNN). 
Der Bezug der vier Hefte der EBFF im Jahr ist im Mitgliedspreis des Arbeitskreises von 21,- Euro 
jährlich enthalten. Einzelbezug auf Anfrage sowie Abonnement über: afel@stegink.de. 
Inhaltsverzeichnis 
0. Editorial 
Was du ererbt von deinen Vätern hast …, von Karl-Ludwig Galle S.  60 
I. Genealogische Artikel, Vorträge und Ausarbeitungen S.  62 
Das Grundeigentum und die Markenverfassung vom ausgehenden Mittelalter bis  
zur Neuzeit und die Markenteilung im 18. bis 20. Jahrhundert, von Karl-Josef Nick S.  62 
Zur Geschichte der Familiennamen (Fortsetzung), von Martin Koers S.  71 
Familie Gerrit Derks – Auswanderer aus Achterhorn S.  72 
II. Ahnenlisten, Stammlisten und genealogische Daten S.  74 
Ehevertrag zwischen Harmen Dykman und Lökke Wevering S.  74 
III. Suchfragen S.  81 
Suche nach Jan Lamers aus Esche und Evert Everts von der Piccardie S.  81 
IV. Gelegenheitsfunde S.  81 
Roelof Jans Langendijk, geb. in Eext S.  81 
V. Zeitungen – Zeitschriften – Bücher S.  82 
Bücher: S.  82 
Aus den Grafschafter Nachrichten (GN) S.  84 
Aus der Lingener Tagespost S.  95 
VI. Computer und Internet S.  98 
Barack Obama hat deutsche Vorfahren S.  98 
Internationaler Suchdienst hat die Digitalisierung aus der Nachkriegszeit abgeschlossen S.  99 
Lilienthal Flugpionier – „Vater der Luftfahrt“ soll nicht vergessen werden S. 101 
Kirchenbücher im Internet S. 102 
Zur Zeitschrift COMPUTERGENEALOGIE S. 103 
Betreff: [DAGV] [FoKo-Info] Freigabe CD entfällt S. 104 
Lieber Sklave in Amerika als Freier in Deutschland, von Ansgar Graw S. 104 
Kirchen-Archive in Deutschland S. 107 
VII. Heraldik – Wappenkunde – Hausmarken S. 108 
P. Veddeler: Wappen – Siegel – Flaggen S. 108 
VIII. Mitteilungen S. 108 
Termine der nächsten Veranstaltungen S. 108 
Mitteilungen der Geschäftsstelle S. 108 
IX. ..... auch das noch! S. 111 
Für alle, die vor dem Krieg geboren wurden S. 111 



Neuerscheinungen zur regionalen Vergangenheit 39 
 

© Studiengesellschaft für Emsländische Regionalgeschichte e.V. 

Catrin Frerichs, Tierisch beliebt: 20 norddeutsche Zoos und Tierparks im 
Vergleich,  
in: Norden to go, Heft April/Mai 2010, Bremen 2010, S. 8-19, ISSN 1869-9332 (darin: Tierpark 
Nordhorn). 

Walter Kues/Dirk Schulte-Landwehr/Hermann Schulte Landwehr/Gerhard 
Veenaas/Willi Stollwerk/Alwin Hollmann, 100 Jahre Schützenverein Bardel. 
Bad Bentheim 2010, 272 S., 10,- Euro. 

Freiwillige Feuerwehr Nordhorn (Hrsg.), Chronik der Freiwilligen Feuerwehr 
Nordhorn. 
Chronik der Freiwilligen Feuerwehr Nordhorn zum 125-jährigen Bestehen der Ortsfeuerwehr 
Nordhorn (1885 – 2010) und zum 75-jährigen Bestehen der Ortsfeuerwehr Brandlecht (1935 – 
2010) mit den ehemaligen Werksfeuerwehren der Textilfabriken: Povel, Nino und Rawe. 
Bearbeitet von Ulli Rohn und Bernhard Raafkes, Nordhorn, 2010, 139 S., keine ISBN. 
Inhaltsverzeichnis 
Vorwort S.   2 
Grußworte S.   4 
Ortsfeuerwehr Nordhorn - die Jahre 1885 bis 2010 S.  17 
Festprogramm Nordhorn - vom 28. bis 30. Mai 2010 S.  80 
Ortsfeuerwehr Brandlecht - die Jahre 1935 bis 2010 S.  83 
Festprogramm Ortsfeuerwehr Brandlecht - vom 08. bis 10. Oktober 2010 S. 108 
Freiwillige Feuerwehr Nordhorn - nach der Gebietsreform im Jahr 1974 S. 110 
Jugendfeuerwehr der Freiwilligen Feuerwehr Nordhorn S. 114 
Werkfeuerwehr Povel S. 116 
Werkfeuerwehr Nino S. 120 
Werkfeuerwehr Rawe S. 125 
de aule Füürweähr Nordhorn e. V. S. 131 
Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Nordhorn e. V. S. 135 
Grafschafter Sparkassenstiftung S. 137 
Dank an alle Helfer - die "Nordhorner Blaulichter" S. 138 
Impressum S. 139 

April 2010 

Gerhard Jannink, Als die bossen sterven, dan sterft de aarde. 
Hoe gaan we met de natuur um? Kijk wat de natuur ons vertellt! Weten we alles van de natuur?, 
Itterbeck 2010, 92 S, 186 Fotos, ISBN 978-3-9813412-01, 17,95 Euro. 
Lieferbar über libri.de und buecher.de. 
Der Autor lebt in Itterbeck, Grafschaft Bentheim (Wenn die Wälder sterben, dann stirbt die Erde, 
ein Werk über den Zustand des Waldes) 

Der Grafschafter. Zwischen Burg und Bohrturm.  
Heimatbeilage der Grafschafter Nachrichten. Nr. 4 vom April 2010, Nordhorn 2010. 
Hubert Titz, Auf dem Weg zum Bestseller. Neue Gesamtdarstellung des Landkreises 
erfährt Verkaufsrekord S. 13 
Mit „Vier gewinnt“ zum Bundeswettbewerb. Grafschafter Gesangsquartett sichert 
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sich die Landesmeisterschaft von „Jugend musiziert“ S. 15 
Die Grafschaft vor 100 Jahren. Nachgelesen in alten Zeitungen S. 16 
raumsichten erweitert kunstwegen S. 16 

Heimatverein Ohne (Hrsg.), Ohne. 
Chronik des Kirchspiels im Laufe der Jahrhunderte, Bad Bentheim. Bearbeitet von Karin-Elke 
Lansmann, Hermann Lansmann, Johann Steinicke, Siegfried Schubert, Werner Schrapp, Manuela 
Schohaus, ohne Ort, Hellendoorn, 2010, 440 S., keine ISBN, Bestellungen über den Heimatverein 
Ohne. 
Inhaltsverzeichnis 
1. Erste Besiedlung 
Karin Lansmann, Erste Besiedlung in Ohne S.   1 
2. Kirchengeschichte 
Karin Lansmann, Ohne Reliquien konnte kein Altar geweiht werden S.  11 
Nähere Bestimmung der Gaugrenzen S.  16 
Karin Lansmann, Bistums- und Missionsgebiet Freigrafschaft Wettringen S.  17 
Karin Lansmann, Schultenhöfe – Stützpunkte der Christianisierung S.  19 
Wissing-Hof S.  22 
Die Höfe im Kirchspiel mit erster Erwähnung S.  31 
Die Reformation aus Sicht von Professor Damberg und Professorin Muschial S.  33 
Graf Arnold zu Bentheim S.  40 
Bauer verhilft Gräfin zur Flucht vor dem Bischof S.  43 
Der Dreißigjährige Krieg in der Grafschaft und danach S.  45 
Wessel Friedrich Visch S.  49 
Bernhard Krabbe, Frederik Bernhard Visch S.  56 
Dr. Johannes Westenberg S.  57 
Der romanische Kirchenbau in Westfalen S.  59 
Johann Steinicke, Die Kirche zu Ohne als Bauwerk S.  60 
Kirche in Not S.  71 
Hauskollekte für die Reparatur der Ohne Kirche und des Pfarrhauses S.  77 
Anlegung des neuen Friedhofes in Ohne S.  79 
Werner Schrapp, Kircheingänger und Ingängers, wer oder was ist das? S.  83 
Ulrich Zeidler, Evangelisch-reformierte Kirchengemeinde Ohne S.  86 
Die Ohner Pastoren S.  89 
Erinnerungen an die Pastoren Kröner und Elbrechtz S.  93 
3. Dorfgeschichte 
Hermann und Karin Lansmann, Die Entstehung des Dorfes S.  97 
Karin Lansmann, Finanzierungen in Vorzeiten S. 105 
Quellen zur Siedlungsgeschichte (Kirchspiel) von Ohne (1656 bis 1659) S. 108 
Quellen zur Siedlungsgeschichte (Kirchspiel) von Samern (1656 bis 1659) S. 118 
Die Höfe in Haddorf vor der Markenteilung S. 127 
Der Brand von Ohne S. 128 
Feuerwehr-Reglement vom 3. Mai 1827 S. 134 
Die Poststation in Ohne in der Funktion als Ausspannstelle S. 135 
Ohner Geschichte zur Zeit des „Siebenjährigen Krieges“ und danach S. 139 
Ohner Bürger in fremden Militärdiensten S. 147 
Karin Lansmann, Migranten in Ohne – oder wie wurde man Einwohner  
des Dorfes im 18. Jahrhundert S. 149 
Karin Lansmann, Antrag des Hendrik Göhlmann in seinem Geburtsort Ohne wieder  
Fuß zu fassen  S. 152 
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Die öffentliche Waage von Ohne S. 155 
Karin Lansmann, Die Brücke von Ohne S. 157 
Der schwarze Hund von Ohne S. 164 
Karin Lansmann, Auswandererschicksale S. 165 
Karin Lansmann, Kämpfe um den Gemeinschaftsboden in der Markengemeinde Ohne S. 177 
Die Markenteilung in Ohne und Haddorf – Die Höfe im Kirchspiel Ohne – 
Original-Protokolle S. 194 
Karin Lansmann, Die Vorsteher von Ohne von 1821 bis 1837 S. 213 
Chr. Ruhschulte, Kommunale Selbstverwaltung der Gemeinde Ohne S. 216 
Karin Lansmann, Tradition – Kirmes S. 229 
Manuela Schohaus, Die Heimatvertriebenen in Ohne S. 231 
Manuela Schohaus, Die Kriegszeit und ihre Auswirkungen in Ohne S. 234 
Manuela Schohaus, Das Hochwasser von 1946 S. 236 
Siegfried Schubert, Von der Wiege bis zur Bahre S. 240 
Das Ohner Wappen S. 252 
4. Handel und Gewerbe 
Karin Lansmann, Handelsleute und Gewerbetreibende im 19. Jahrhundert S. 258 
Verzeichnis sämtlicher Handelsleute, Gewerbetreibenden und Sonstigen im 
Dorf- und Bauernschaft Ohne (1805) S. 259 
Karin Lansmann, Ohne – Zollstation zwischen Hannover und Preußen von 1815 bis 1855 S. 260 
Steuern in Ohne während der Kaiserzeit S. 263 
Die Geschichte der Ohner Mühle mit ihren Müllern und Familien S. 268 
Karin Lansmann, Die Kornbrennerei in Ohne S. 281 
Die Hexe von Ohne S. 284 
Die Molkerei Kessler – Gegründet 1907 S. 286 
Johann Steinicke, Das Handwerk im Kirchspiel Ohne im 20. Jahrhundert S. 290 
Hermann Lansmann, Kuhbuch von Ohne S. 300 
Hermann Lansmann, Pferdeversicherungsverein Ohne, Samern und Haddorf S. 305 
Helmut Haut, Hengstdeckstation in Ohne S. 312 
5. Geschichten der Ohne Schule 
Die Volksschule in Ohne S. 315 
Die Ohner Schule und ihr Lehrer Heinrich Johann Volkers (1874 bis 1912) S. 322 
Heinz-Georg Volkers, Erinnerung an meinen Großvater Heinrich Johann Volkers S. 327 
Liste der Schüler 1880/81 S. 332 
Lehrberichte 1889 bis 1930 S. 335 
Dina Bültmann, Erinnerungen aus meiner Jugendzeit S. 341 
Lehrer Ebberfeld, Ohne, berichtet über die Inflation in Deutschland 1923 S. 530 
Karin Lansmann, Landarbeits- und ländliche Hausarbeitslehre S. 352 
Karin Lansmann, Schulkinder und Soldaten S. 357 
Originalton aus der Kriegszeit S. 361 
Liste der Schüler 1934 bis 1951 S. 364 
Ingo Klinge, Erinnerungen an Lehrer Albert Klinge S. 371 
Die Kindertagesstätte (Kita) in Ohne S. 373 
6. Vereine 
Schützenverein Ohne-Haddorf 1827 e.V. S. 375 
Die allgemeine Chronik des Spielmannszuges S. 383 
Chronik der Schießsportfreunde Ohne-Haddorf e.V. S. 389 
Geschichte der Ortsfeuerwehr Ohne S. 391 
Sport- und Spielvereinigung Ohne e.V. S. 396 
Schützenverein Samern e.V. von 1728 S. 397 
Der Landwirtschaftliche Ortsverein Samern, Ohne, Suddendorf und Schüttorf  S. 402 
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Landfrauenverein Samern-Suddendorf-Ohne S. 405 
Landjugend Samern-Ohne e.V. S. 407 
7. Fotos S. 409 
8. Pressespiegel S. 421 
9. Anhang S. 435 
10. Dank S. 438 

Andreas Eiynck, Räume und Schichten regionaler Repräsentation. 
Das GiebEL-Projekt zur ländlichen Baukultur im südlichen Emsland, in: Kulturen: Volkskunde in 
Niedersachsen. Hrsg. i. A. der Volkskundlichen Kommission für Niedersachsen e.V. Jg. 4/2010, 
Heft 1, Göttingen, Schmerse Media, 2010, S. 35-54, ISSN 1863-8287. 
 
Reinhard Krumbholz, Instandhaltung der Deutsch-Niederländischen Grenze 
2007 bis 2009, in: Nachrichten der Niedersächsischen Vermessungs- und 
Katasterverwaltung/Niedersächsisches Ministerium für Inneres und Sport, Jg. 60, Nr. 4, Hannover, 
2010, S. 30-36, ISSN 0487-5370. 

März 2010 

Der Grafschafter. Zwischen Burg und Bohrturm.  
Heimatbeilage der Grafschafter Nachrichten. Nr. 3 vom März 2010, Nordhorn 2010. 
Inhaltsverzeichnis 
ck, Studierte Veldhauser Theologe noch bei Luther? Hamburger Hauptpastor i. R. 
auf der Suche nach seinen theologischen Vorfahren S.  9 
Hermann Peters, „Buschken maken“ statt Schreddern. Ein Beitrag zur Tradition 
und Handwerksgeschichte S. 10 
Suche nach plattdeutschen Inschriften S. 10 
Armin Siemering, Die Rote Pestwurz S. 10 
Die Grafschafter reformierten Kirchen und der Nationalsozialismus. Kirchenge- 
schichte Schwerpunkt des neuen Bandes der „Emsländischen Geschichte“ S. 11 
Jan Wilde, „Emmelkamp“ am Niederrhein. Ein Beitrag zur vergleichenden 
Ortsnamenforschung S. 11 
Die Grafschaft vor 100 Jahren. Nachgelesen in alten Zeitungen S. 12 

Steffen Burkert (Hrsg.), Geschichte und Gegenwart eines Landkreises. 
Die Grafschaft Bentheim (Das Bentheimer Land Bd. 181), 3 Bände und eine CD-ROM, Bad 
Bentheim, Verlag Heimatverein der Grafschaft Bentheim e.V., 2010, 1019 S., im Schuber,  
ISBN 3-922428-87-8. Das Werk ist über den Buchhandel erhältlich. 
Inhaltsverzeichnis 
Band 1 
Steffen Burkert, Vorwort S.  10 
Gerolf Küpers, Geleitwort S.  12 
Friedrich Kethorn, Einleitung S.  14 
N.N., Zahlen, Daten, Fakten – Die Grafschaft im Überblick S.  21 
1. Natürliche Grundlagen 
Thomas Krallmann, Klima und Wetter - Die weiteren Aussichten: wechselhaft S.  33 
Stefan Liesche, Geologie und Lagerstätten - Tief gebohrt in den Grafschafter Untergrund S.  45 
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Ewald Mülstegen, Oberflächen und Böden – Gletscher und Gebirgsbildung formten  
die Grafschaft S.  67 
Lambert Hurink, Gewässer – Wasserhaushalt – Ständig im Fluss S.  77 
Erich Meyer, Landschaft – Werden und Wandel der Landschaft S.  87 
Klaus Kaplan, Pflanzenwelt – Spiegel von Klima, Boden und menschlichem Einfluss S.  99 
Tobias Böckermann, Tierwelt - Es kreucht und fleucht in Tausenden Arten  S. 113 
Sabina Groß, Bevölkerung – Immer mehr Grafschafter werden immer älter S. 123 
2. Politische Geschichte 
Jörg Eckert, Ur- und Frühgeschichte – Aus archäologischen Ausgrabungen  
und Funden wird Geschichte S. 137 
Peter Veddeler, Mittelalter – Aus dem Dunkel der Geschichte zum eigenständigen  
Territorium S. 159 
Heinrich Voort, Frühe Neuzeit – Von der freien Reichsgrafschaft zur 
hannoverschen Pfandherrschaft  S. 179 
Heinrich Voort, Moderne – Vom Großherzogtum Berg bis zum Ende der Monarchie S. 189 
Martin Koers, Zeitgeschichte 1918-1933 – Goldene Zwanziger, schwarzer 
Freitag, braune Gewalt S. 199 
Werner Straukamp, Zeitgeschichte 1933-1945 – Zwischen Terror, Schrecken, 
Verführung und Begeisterung S. 215 
Werner Straukamp, Zeitgeschichte seit 1945 – Steter Wandel in Friedenszeiten S. 237 
Steffen Burkert, Deutsch-niederländische Beziehungen 1945-1963 –  
Als friedliche Nachbarschaft an ihre Grenzen stößt S. 259 
Freimuth Schulze, Deutsch-niederländische Beziehungen seit 1964 –  
„Grenzen sind Narben der Geschichte“ S. 269 
Jürgen Hartmann, Kreisverwaltung heute – Im Zeichen der „Eingleisigkeit“ S. 279 
Übersicht: Landräte und Oberkreisdirektoren S. 288 
3. Siedlung und Wohnen 
Diedrich Maschmeyer, Frühe Wohn- und Siedlungsformen – Alte Bauernhäuser:  
Letzte Zeugnisse einer untergegangenen Lebenswelt S. 295 
Peter Veddeler, Burgen und feste Häuser – Steinerne Zeugnisse aus Herrschaftlicher Zeit S. 311 
Philipp Dotschev, Ländliche Siedlungen – Große Vielfalt zischen Moor und Wald S. 329 
Heinrich Voort, Städte – Privilegierte Zentren des Bentheimer Landes S. 339 
Bert Breitenbend, Wohnen – Zwischen Erdhaus und EXPO S. 349 
 
Band 2 
4. Verkehr und technische Infrastruktur 
Hans-Werner Schwarz, Entwicklung der Verkehrsstruktur – Vom Bohlenweg 
zur Autobahn S. 373 
Dietmar Hasse/Martin Gaebel, Kanäle – Wasserwege „links der Ems“ S. 387 
Roland Hertwig, Eisenbahn – Der Aufschwung kommt auf Schienen S. 397 
Holger Kloth, Öffentlicher Personennahverkehr – Mit Chauffeur günstig unterwegs S. 407 
Michael Angrick, Ver- und Entsorgung – Als den Grafschaftern ein Licht aufging S. 413 
5. Wirtschaft 
Stefan Westhuis, Geschichte der Landwirtschaft – Vom „Armenhaus“ zur  
führenden Veredelungsregion S. 429 
Hubert Titz, Geschichte des Handels – Hanse, Tödden, Spediteure S. 437 
Hubert Titz, Geschichte des Handwerks – Handarbeit statt Massenware S. 449 
Werner Straukamp, Industrialisierung – Auf und Ab am Baumwollfaden S. 457 
Michael Kiehl, Industrie- und Dienstleistungsgesellschaft – Aus der Randlage auf  
die Überholspur S. 477 
Stefan Westhuis, Landwirtschaft – Der Motor des ländlichen Raumes S. 495 
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Heinrich von Brockhausen, Forstwirtschaft – Wachsendes Vertrauen in den  
Generationenvertrag S. 505 
Michael Kiehl, Wirtschaftsförderung – Gemeinsam stark für die Region S. 511 
6. Gesellschaft 
Gerhard Plasger, Kirchengeschichte – Jahrhundertelanges Ringen um den  
rechten Glauben S. 524 
Hermann Schulze-Berndt, Religionen und Konfessionen – Große Vielfalt vor Gott S. 539 
Heinz Ragnitz, Bildung – „Bildung für alle“ macht Schule S. 551 
Daniel Klause, Kultur – Anspruchsvoll und doch ganz nah’ an den Menschen S. 563 
Heidrun Schulte-Westenberg, Grafschafter Platt – Uns’ aule Platt, wu moj klingt da S. 571 
Markus Holtel, Gesundheitswesen – Gesundheitswesen krankt lange an Konkurrenz der  
Konfessionen S. 579 
Hans-Dietrich Pfau, Apothekenwesen – Gesund dank Blutegel, Eisen und Chinarinde S. 595 
Werner Straukamp, Vereins- und Verbandswesen – In Vielfalt vereint S. 601 
Freimuth Schulze, Sport – Immer auf dem Weg nach oben S. 625 
 
Band 3 
7. Ortsporträts 
Rolf Masselink, Stadt Nordhorn – Nach dem Ende der Textilära: Neue Chancen an 
alten Wasserwegen S. 649 
Steffen Burkert, Stadt Bad Bentheim – Rund um die Burg: Parklandschaft mit Aussicht S. 735 
Steffen Burkert, Samtgemeinde Schüttorf – Alte Stadt erstaunlich jung S. 793 
Andre Berends, Samtgemeinde Neuenhaus – Altes wahren, Neues wagen S. 843 
Andre Berends, Gemeinde Wietmarschen – Auf der Überholspur S. 893 
Andre Berends, Samtgemeinde Uelsen – Anregend statt aufregend S. 929 
Andre Berends, Samtgemeinde Emlichheim – In der Stärke liegt die Kraft S. 985 

Februar 2010 

Der Grafschafter. Zwischen Burg und Bohrturm.  
Heimatbeilage der Grafschafter Nachrichten. Nr. 2 vom Februar 2010, Nordhorn 2010. 
Inhaltsverzeichnis 
Bernd Rasink, Erste Bauern und ein Dorf der späten Eisenzeit in Hestrup. 
Methoden und Funde der archäologischen Grabung in Hestrup S.  5 
„Gegen das Vergessen – Zeitzeugen berichten“. Klasse 10a der Realschule 
Bad Bentheim bearbeitet neues Medienprojekt S.  6 
Armin Siemering, Die Nutria, auch Biberratte genannt S.  6 
Hubert Titz, Archäologische Dauerausstellung in Blekkers-Hofcafé inUelsen eröffnet.  
Artefakte zeigen das Leben und Wirken der Menschen in Bronzezeit S.  7 
Die Grafschaft vor 100 Jahren. Nachgelesen in alten Zeitungen S.  8 

Januar 2010 

Hans Jürgen Hilling, Die Nachkommen Godde Hillings auf Hof Hilgen bei 
Lathen an der Ems. 
(† um 1422) in: Quellen und Forschungen zur ostfriesischen Familien- und Wappenkunde 59 
(2010), Heft 2, S. 45-133. 
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Der Grafschafter. Zwischen Burg und Bohrturm.  
Heimatbeilage der Grafschafter Nachrichten. Nr. 1 vom Januar 2010, Nordhorn 2010. 
Inhaltsverzeichnis 
Diddo Wiarda, Vor 75 Jahren war Professor Karl Barth in Uelsen. Anmerkungen 
zur Entstehung des „Uelsener Protokolls“ S.  1 
Erich Gövert, Schulstuben waren im Winter zu heizen. Ein Beitrag zur Geschichte 
Wilsums im 19. Jahrhundert S.  2 
Jan Mülstegen, Stadtlucht maakd frij. Äkstern in de Stadt S.  3 
Zehn Jahre Europäische Sprachencharta in Niedersachsen. Symposium zu  
Niederdeutsch und Saterfriesisch in der Universität Oldenburg S.  3 
Die Grafschaft vor 100 Jahren. Nachgelesen in alten Zeitungen S.  4 
Cornelia Nath, Platt is cool. Landesweite Postkartenaktion für Plattdeutsch in den Schulen S.  4 

Gerd-Ulrich Piesch, Der „Bakumer Kirchweg“ in Melle. 
als Teil einer alten Fernstraße aus Lippe in das Emsland, in: Der Grönegau. Meller Jahrbuch Bd. 28 
(2010), Melle, Knoth, 2010 (?), S. 91-130, ISSN 0724-6161. 

EMSLÄNDISCHE UND BENTHEIMER FAMILIENFORSCHUNG. Ausgabe 
Januar 2010. 
Heft 103, Band 21. Herausgeber: Arbeitskreis Familienforschung der Emsländischen Landschaft für 
die Landkreise Emsland und Grafschaft Bentheim AFEL, 55 S. (ohne ISNN) 
Der Bezug der vier Hefte der EBFF im Jahr ist im Mitgliedspreis des Arbeitskreises von 21,- Euro 
jährlich enthalten. Einzelbezug auf Anfrage sowie Abonnement über: afel@stegink.de. 
Inhaltsverzeichnis 
0. Editorial S. 3 
Die Zeiten ändern sich…, von Karl-Ludwig Galle S. 3 
I. Genealogische Artikel, Vorträge und Ausarbeitungen S. 4 
Auf den Spuren nordwestdeutscher USA-Auswanderer durch Amerikas Mittleren Westen,  
von Ludwig Remling S. 4 
Die Grafschaft Bentheim in der landeskundlichen Forschung, von Helmut Lensing S. 13 
Zur Geschichte eines Schandurteils. Weil er einen Feindsender gehört hatte, starb ein 
Lähdener 1945 im Nazi-Gefängnis, von Tobias Böckermann S. 16 
Zur Geschichte der Familiennamen (Fortsetzung), von Martin Koers S. 19 
II. Ahnenlisten, Stammlisten und genealogische Daten S. 20 
Aktenbestand der Abtei Corvey im Erzbistumsarchiv Paderborn S. 20 
III. Suchfragen (entfällt) S. 22 
IV. Gelegenheitsfunde S. 22 
Amtliche Bekanntmachung aus dem Jahre 1945 S. 22 
V. Zeitungen – Zeitschriften – Bücher S. 22 
Die Inflation reiste im Wäschekorb mit, von Horst Heinrich Bechtluft S. 22 
Zu: Bentheimer Jahrbuch; Emsländische Geschichte Bd. 16; Emsland-Jahrbuch Bd. 56 S. 25 
Auszeichnung für „Löö en Tieden“ – plattdeutsches Buch des Jahres S. 28 
Aus Lingener und Meppener Tagespost und Graf. Wochenblatt: S. 29 
Zu weiteren Büchern: S. 41 
Vor über 60 Jahren stand in den EMSLAND-NACHRICHTEN: S. 41 
VI. Computer und Internet S. 44 
(I) Ahnenforschung wird wieder beliebter, von Elisabeth Timm S. 44 
(II) Hinweis auf einen wichtigen Internationalen Kongress S. 46 
(III) Aus der Zeitschrift Computergenealogie vom November 2009 (Heft 3, 2009) S. 47 
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(IV) Weitere 12 Hinweise auf Internet-Seiten zu Literatur und Archiven S. 48 
VII. Heraldik – Wappenkunde – Hausmarken (entfällt) S. 52 
VIII. Mitteilungen S. 52 
1. Neue Literatur für Familienforscher in der Bibliothek des Emsländischen Heimatbundes S. 52 
2. Termine S. 52 
3. Mitgliederbewegungen S. 53 
IX. ..... auch das noch! S. 55 
Ein erfolgreiches Adelsgesuch von 1894 S. 55 

Irmgard Partmann, Ich habe dich 1000x geträumt. 
Illustriert von Christina Kölsch, Münster, Coppenrath, 2010, 48 S., ISBN 978-3-81579-896-6, 5,95 
Euro. 
(Die Dichterin kommt aus Wietmarschen). 

Hans-Georg Ulrichs, „Wildes Zelotengeschrei“ oder: Der berüchtigte Hendrik 
de Cock und der „blödsinnige“ Reemt Wiards Duin. 
Neue Perspektiven auf den kriminalisierten Anfang der altreformierten „Afscheidung“ in 
Deutschland, in: Jahrbuch der Gesellschaft für niedersächsische Kirchengeschichte, Bd. 107 (2009), 
Ronnenberg (2010?), S. 123-158. 
 
J. D. Th. Wassenaar, Een Bentheimer doopvont, wie van de drie?, in: Jaarboek 
Twente 2011. 50. Jg., Enschede 2010, S. 122-143. 
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